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Stadt Hallstadt

Werksschließung bei Michelin 
und Stellenabbau bei Brose 
Der allgemeine Abwärtstrend der Automobilbranche hat Hallstadt in den
vergangenen Wochen hart getroffen. „Das ist sehr bedauerlich – für die Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter von Michelin und Brose Fahrzeugteile, für
unsere Stadt, für die ganze Region“, erklärte Bürgermeister Thomas Söder. 

Michelin Reifenwerke
Am Mittwoch, 25. September, teilte
Michelin mit, das Werk Hallstadt mit
858 Mitarbeitern bis zum 31. Januar
2021 zu schließen.  „Wir bedauern die
Werksschließung am Standort Hall-
stadt sehr“, erklärt Bürgermeister Tho-
mas Söder. Alle im Vorfeld geführten
Gespräche mit der Michelin-Führung,
dem Werksleiter vor Ort und dem
Betriebsrat sowie dem bayerischen
Wirtschaftsministerium konnten die-

Was bedeutet Revitaliserungs-
programm?
Michelin stellt für ein Revitalisierungs-
programm zur Umgestaltung des
Standorts rund 167 Millionen Euro in
Aussicht. Dieses Projekt soll in Part-
nerschaft mit den öffentlichen und wirt-
schaftlichen Akteuren der Region erar-
beitet werden und den Entwicklungs-
prioritäten der Region entsprechen.
Der Begriff Revitalisierungsprogramm
umfasst zwei Bereiche. Zum einen
muss geklärt werden, wie die Zukunft
der 858 Mitarbeiter aussehen könnte,
zum anderen wird ermittelt, welche
Nachnutzungen für das Gelände denk-
bar sind.

Was passierte bisher?
Nur fünf Tage nach Bekanntgabe der
Werksschließung fand eine 40-köpfi-
ge, hochrangig besetzte Gesprächs-
runde bei Michelin statt. An diesem

Michelin kündigte die Werksschließung an, Brose wird Stellen abbauen.

sen Schritt nicht verhindern.  „Die
Werksschließung ist für uns eine emo-
tionale Geschichte. Hallstadt ist mit
Michelin groß geworden. Der Reifen-
hersteller ist ein großer Wirtschaftsfak-
tor für unsere Stadt und die gesamte
Region. Wir haben in der Vergangen-
heit immer sehr gut mit Michelin
zusammengearbeitet, werden dies
auch weiterhin tun und Michelin bei
der Revitalisierung des Werksgelän-
des unterstützen.“
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INFOTAFEL
NOTRUF-NUMMERN
Feuer-Notruf 112
Polizei-Notruf 110
Notarzt- und Rettungsdienst-Notruf 112
Polizei: Bamberg-Land 9129-315
Ärztlicher Notfallruf 116117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 0800 6649289
Apothekennotdienst lak-bayern.notdienst-portal.de
Hilfe-Telefon 08000 116016
„Gewalt gegen Frauen“ (kostenlos)

Giftzentrale Nürnberg 0911 3982451

Notruf Bauhof 0171 9517500
(nur für akute Notfälle wie z.B. Rohrbrüche, Wassereinbrüche u.Ä.) 

Telefonseelsorge:                                   0800 1110111
0800 1110222

Kinder- und Jugendtelefon: 0800 1110333

Öffnungszeiten Wertstoffhof Hallstadt
Dienstag 15.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr
Samstag 10.00 bis 13.00 Uhr

Sprechzeiten der Stadtverwaltung
Marktplatz 2 (Rathaus)
Montag bis Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr
Bürgeramt zusätzlich
Donnerstag 8.00 bis 12.00 und 13.00 bis 18.00 Uhr

Termine mit dem
Ersten Bürgermeister Thomas Söder
nach telefonischer Anmeldung, 0951 750-13
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Gespräch nahmen neben Bürgermeis -
ter Thomas Söder und Landrat Jo hann
Kalb auch fünf Kabinettsmitglieder,
Vertreter der Michelin-Führung, des
Betriebsrats sowie Vertreter der Ar -
beitsagentur Coburg-Bamberg, der
IHK und der HWK teil. Inhalt: mögliche
Lösungen für die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter sowie die Nachnutzung
des Geländes. Es folgten ein Ge -
spräch mit den Azubis, ein runder
Tisch zum Revitalisierungsprogramm
und ein Treffen der „Task Force“ des
Landrats mit den 20 größten Arbeitge-
bern der Region.

Blick in die Zukunft
Bürgermeister Thomas Söder führt
sehr viele Gespräche mit Michelin und
politischen Entscheidungsträgern, um
Perspektiven für die Nachnutzung zu
eröffnen. Sobald es gesicherte Ergeb-
nisse gibt, teilen wir Ihnen diese mit.
„Es gibt verschiedene Möglichkeiten,
den Standort durch eine Anschluss -
nutzung nachhaltig zu stärken und
dauerhalt Arbeitsplätze für unsere ge -
samte Region zu sichern. Möglichkei-

ten liegen in den Bereichen von For-
schung und Entwicklung sowie in inno-
vative Ideen im Energiesektor“, schaut
Bürgermeister Thomas Söder in die
Zukunft.

Brose Fahrzeugteile
Am Donnerstag, 17. Oktober – gut drei
Wochen später – teilte die Firma Brose
Fahrzeugteile einen deutschlandwei-
ten Stellenabbau von 2.000 Arbeits-
plätzen mit – davon rund 600 in Fran-
ken. Heute ist für uns nicht absehbar,
wie viele Brose-Mitarbeiterinnen und -
Mitarbeiter im Werk Hallstadt betroffen
sind.  „Ich habe mit dem Vorstandsvor-
sitzenden, Kurt Sauernheimer, telefo-
niert. Er sendete mir ein klares Signal
für den weiteren Ausbau des Standor-
tes Hallstadt als Headquarter Türsy-
steme“, so Thomas Söder.
„Zur Entwicklung neuer Produkte für
den komfortablen Fahrzeugzugang
be nötigt der Bereich Tür zusätzliche
Versuchseinrichtungen sowie Büro-
und Besprechungsräume“, teilte das
Unternehmen im Juni mit. Diese Kapa-
zitäten schafft Brose Fahrzeugteile

durch eine bau liche Erweiterung in
Hallstadt. „Die vorgesehenen Investi-
tionen in Hallstadt werden auf jeden
Fall durchgeführt“, sagt Bürgermeister
Thomas Söder nach seinem Telefonat
mit dem Vorstandsvorsitzenden. Un -
ser Bürgermeister wird auch weiterhin
in engem Kontakt mit dem Vorstands-
vorsitzenden bleiben.

20.000 Stellen von
Automobilbranche abhängig
In unserer Region sind 20.000 Arbeits-
plätze von der Automobilindustrie
abhängig. In Hallstadt zählen Brose
Fahrzeugteile und Michelin Reifenwer-
ke zu den größten Arbeitgebern und
auch Gewerbesteuerzahlern. „Da un -
sere Stadt von der Automobilindustrie
abhängig ist, befürchten wir nun einen
Dominoeffekt anderer – der Automo -
bil industrie nahestehender – Betriebe.
Im Moment stehen wir gut da. Trotz-
dem benötigt unsere gesamte Region
nun Hilfe. Dieses klare Signal senden
wir an Land und Bund“, erklärt Bürger-
meister Thomas Söder. (js)
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Stadt Hallstadt

Fragenkatalog für die Bewerbung um das städtische
Grundstück Fl.-Nr. 83/13, Gemarkung Dörfleins,
Hirtenstraße
Kaufpreis: 250 € /m2 – Größe: 251 m2

Persönliche Angaben – Antragsteller:

Name: _________________________________________________________________________ 

Adresse: _________________________________________________________________________

Familienstand: _________________________________________________________________________

Telefon: _________________________________________________________________________

Mailadresse: _________________________________________________________________________

Persönliche Angaben – Ehegatte/Lebenspartner:

Name: _________________________________________________________________________ 

Adresse: _________________________________________________________________________

Familienstand: _________________________________________________________________________

Telefon: _________________________________________________________________________

Mailadresse: _________________________________________________________________________
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Ich/Wir bewerbe/n mich/uns für ein Baugrundstück mit der Flurnummer 83/13, Gemarkung Dörfleins,
und versichere/n, die genannten Fragen wahrheitsgemäß zu beantworten.

Ich/Wir bestätige/n hiermit, dass die geplante Immobilie von mir/uns selbst bewohnt wird.

Ich/Wir versichere/n, bisher noch kein Baugrundstück im Stadtgebiet der Stadt Hallstadt zu besitzen.

Alle Daten in diesem Fragebogen werden streng vertraulich behandelt.

Fragenkatalog für die Bewerbung um ein Grundstück
in der Stadt Hallstadt
Punktevergabe:

Wird von der
Stadt Hallstadt
ausgefüllt

Wird vom Bewerber angegeben

Antragsteller Ehegatte/Lebenspartner

Familienverhältnisse:

je Kind 20 Punkte
plus 1 Punkt je Lebensjahr
Differenz zu 18

(Formel: je Kind 20 Punkte plus 18 
minus Alter des Kindes = Punktezahl je Kind) 

(Eine ärztlich nachgewiesene Schwangerschaft
wird als Kind angerechnet) 

(maximal 100 Punkte)

Ortsansässigkeit: 

Hauptwohnsitz (lt. Einwohnermeldedaten)
in Hallstadt (auch frühere Zeiträume)
- für den Antragsteller 
je volles Jahr 20 Punkte
- für seinen Ehe- bzw. Lebens -
gemeinschafts partner 
je volles Jahr 20 Punkte 

(maximal zusammen 100 Punkte) 

Ehrenamt in Hallstadt:

Ich/wir engagiere/n mich/uns ehrenamtlich
als aktives Mitglied der freiwilligen Feuerwehr
oder einer anderen örtlichen Rettungs -
organisation – 15 Punkte

Ich/wir bin/sind in einem Vorstand
eines Vereins – 10 Punkte

oder

Ich/wir bin/sind Inhaber der aktuellen,
gültigen goldenen bayerischen Ehrenamts-
karte – 10 Punkte

(max. zusammen 60 Punkte)
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Wird von der
Stadt Hallstadt
ausgefüllt

Wird vom Bewerber angegeben

Antragsteller Ehegatte/Lebenspartner

Vorliegen sozialer und
persönlicher Härtefälle:

Im Haushalt lebende pflegebedürftige
Angehörige mit Pflegestufe.
Die Punkte werden ab Pflegegrad I vergeben.
5 Punkte

Im Haushalt lebende behinderte Angehörige.
Punkte werden ab einer Behinderung
von 50% vergeben.
Die Punkte staffeln sich je 10% Behinde -
rungsgrad um je einen Punkt, so dass
z. B. bei 70% Behinderung 7 Punkte
angerechnet werden.
5 bis 10 Punkte

Nachweis hierfür muss der Bewerbung
beigelegt werden (Behindertenausweis,
Pflegegutachten).

Verkaufsbedingungen:

Die Stadt behält sich vor, die Verträge an eine neue Sachlage, neue Erkenntnisse oder eine veränderte Rechtspre-
chung anzupassen. Maßgeblich ist der im jeweiligen Einzelfall abgeschlossene notarielle Vertrag.  

Die Verträge werden insbesondere Regelungen zu folgenden Bereichen enthalten: 

a) Bauverpflichtung
Der Käufer hat sich gegenüber der Stadt Hallstadt zu verpflichten, das Vertragsgrundstück innerhalb von 5 Jahren
nach notarieller Beurkundung des Kaufvertrags bezugsfertig nach den Festsetzungen des Bebauungsplanes zu
bebauen. Abweichend hiervon kann die Bebauung des Grundstücks schon früher verlangt werden, insbesondere
dann, wenn die Bebauung bei Doppel- bzw. Reihenhausanlagen zeitgleich mit den anderen Bauherren erforder-
lich ist.

b) Nutzung
Der Käufer hat das Vertragsgrundstück auf die Dauer von 15 Jahren (Bindungsfrist) selbst zu bewohnen. Eine Ver-
mietung ist während dieser Zeit nur für eine eventuell im Haus vorhandene weitere Wohnung, im Übrigen nur in
Ausnahmefällen und mit vorheriger Zustimmung der Stadt zulässig. Eine gewerbliche Nutzung ist, soweit bau-
rechtlich zulässig, nur für eigene Zwecke und vom Raumanteil in untergeordneter Weise gestattet.

c) Wiederkaufsrecht
Die Stadt ist berechtigt, den Vertragsbesitz samt den hierauf von dem Käufer gegebenenfalls bereits errichteten
Gebäuden auf die Dauer von 15 Jahren (Bindefrist), gerechnet ab notarieller Beurkundung des Kaufvertrags,
zurückzuerwerben (Alternative A) oder durch einen von der Stadt zu benennenden Dritten erwerben zu lassen
(Alternative B), wenn

c) - der Grundbesitz durch den Käufer an andere Personen als den Ehegatten oder Kinder veräußert werden soll,
c) - entgegen Buchstabe b) vom Käufer oder dem Ehegatten nicht ständig mit Lebensmittelpunkt bewohnt oder 

nicht für Wohnzwecke genutzt wird,
c) - der Käufer vor Vertragsabschluss der Stadt gegenüber unrichtige Angaben gemacht hat, die mitentscheidend 

für den Vertragsabschluss waren,
c) - Tatsachen verschwiegen hat, bei deren Kenntnis durch die Stadt das Vertragsgrundstück nicht an ihn verkauft

worden wäre oder
c) - der Käufer gegen die Bauverpflichtung gemäß Buchstabe a) verstößt.
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d) Ausübung des Wiederkaufsrechts mittels Rückerwerb durch die Stadt (Alternative A) 
Der Wiederkauf erfolgt zu den Bedingungen des Verkaufs. Eine Verzinsung des Kaufpreises findet nicht statt.
Wertverbessernde Verwendungen, insbesondere ein bereits errichtetes Gebäude, werden zum Schätzwert
abgelöst. Die Kosten der Rückübertragung einschließlich Steuern und Grundbuchvollzug sowie die Kosten eines
Schätzgutachtens hat der Grundstückseigentümer zu tragen.

e) Ausübung des Wiederkaufsrechts mittels Erwerb durch einen Dritten (Alternative B) 
Eine Veräußerung während der Bindefrist bedarf der Zustimmung durch die Stadt. Der Käufer muss schriftlich bei
der Stadt die Zustimmung beantragen. Die Stadt holt dann ein Gutachten zum Wert der baulichen Anlagen auf
dem Wohnbaugrundstück auf Kosten des Käufers ein, der diese vorzuschießen hat. Die Stadt wird dann nach den
dann geltenden Richtlinien ein Vergabeverfahren durchführen. Der Kaufpreis, zu dem das Grundstück vergeben
werden soll, ist die Summe aus ursprünglichem Kaufpreis zuzüglich prozentualer Bodenwertsteigerung seit
Abschluss des Kaufvertrages gemäß Bodenrichtwertkarte zuzüglich des Wertes der baulichen Anlagen und gege-
benenfalls weiterer Beiträge nach Baugesetzbuch (BauGB) und Bayerischem Kommunalabgabengesetz (KAG)
zuzüglich 1/15 des Zuwendungswertes für jedes verstrichene volle Jahr der Bindefrist. Eine Bodenwertsteigerung
ist an die Stadt abzuführen, die diese zur Finanzierung weiterer Maßnahmen im Ansiedlungsmodell zu verwenden
hat. Nennt die Stadt binnen vier Monaten keine vorzugswürdige Person, muss sie die Zustimmung erteilen, wenn
der Erwerber selbst Berechtigter ist und in die Bindung des Antragstellers für die Restdauer der Bindefrist eintritt.

f) Dingliche Sicherung
Das Wiederkaufsrecht ist im Grundbuch an nächstoffener Rangstelle einzutragen. Die Stadt wird mit ihrem Recht
hinter solche Grundpfandrechte zurücktreten, die dem Erwerb und der Bebauung des Grundstücks dienen und
sich im Rahmen üblicher Finanzierung halten.

g) Annahme des Baugrundstücks
Das zugeteilte Grundstück verbleibt nach Abschluss der Vergabe vier Wochen reserviert. Ein Tausch innerhalb
des berechtigten Bewerberkreises ist in diesem Zeitraum möglich. Macht der Berechtigte nach dieser Frist vom
Angebot nicht Gebrauch, so scheidet er aus dem Vergabeverfahren endgültig aus.

Jeder Bewerber kann vor, während und nach Abschluss des Vergabeverfahrens seine Bewerbung zurückziehen.
Mit der Annahme des Baugrundstücks erkennt der Erwerber die bei Erwerb des Grundstückes gültigen Bedingun-
gen aus den „Richtlinien für die Vergabe von Grundstücken für den Neubau von selbst genutztem Wohneigentum
im Gebiet der Stadt Hallstadt“ in allen Teilen verbindlich an.

Schlussbestimmungen

a) Verfahren
Die Vergabe der Baugrundstücke wird von der Verwaltung durchgeführt.

b) Rechtsausschluss
Ein Rechtsanspruch auf den Erwerb eines Grundstücks besteht nicht.

c) Inkrafttreten
Diese Richtlinien wurden vom Stadtrat in seiner Sitzung am 5. Juni 2019 beschlossen. Sie sind ab diesem Zeit-
punkt anzuwenden. Alle bisherigen Richtlinien treten gleichzeitig außer Kraft.

______________________________ __________________________________________
Ort, Datum Unterschrift (Antragsteller)

______________________________ __________________________________________
Ort, Datum Unterschrift (Ehegatte/Lebenspartner)
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Bürgerversammlung 2019 –
7. und 8. November
Zu den diesjährigen Bürgerversamm-
lungen lädt die Stadt Hallstadt ein am
Donnerstag, 7. November, um 19 Uhr
im Kulturboden in Hallstadt und am
Freitag, 8. November, um 19 Uhr in die
Brauerei Eichhorn, Dörfleins.

Dabei informiert Bürgermeister Tho-
mas Söder alle interessierten Bürge-
rinnen und Bürger über die bisherige
Arbeit des Stadtrates und bespricht mit
ihnen die Vorstellungen der Kommu-
nalverwaltung und -politik für die wei-
tere Entwicklung Hallstadts. Schriftli-
che Anträge zur Bürgerversammlung
können bis spätestens acht Tage vor
Versammlungstermin bei der Stadt
Hallstadt eingereicht werden.

Vollzug des Bayerischen Straßen- und
Wegegesetzes (BayStrWG);

Widmung von Straßen, Wegen und
Plätzen

Widmung der Ortsstraße
„An der Feuerwehr“

Die Verlängerung der Straße See-
bachmarter vom Neubau Feuerwehr
bis zur Bamberger Straße ist gem. Art.
46 Nr. 2 BayStrWG als Ortsstraße zu
widmen und erhält die Bezeichnung
„An der Feuerwehr“. Es bestehen
keine Widmungsbeschränkungen. 

Die Widmungsverfügung kann bei der
Stadt Hallstadt, Marktplatz 2, 96103
Hallstadt, Zimmer 03, Montag bis Frei-
tag in der Zeit von 8 bis 12 Uhr und
Donnerstag in der Zeit von 13 bis 18
Uhr eingesehen werden. 

Stadt Hallstadt 
Ordnungsamt

Gehwege müssen im 
Herbst gereinigt werden
Jedes Jahr im Herbst beginnt für viele
Grundstücksbesitzer der Kampf mit
dem Laub. So schön der Anblick der
bunten Blätter an den Bäumen auch
ist, so gefährlich werden diese für
Fußgänger, Rad- und Autofahrer we -
gen der großen Rutschgefahr auf Geh-

wegen und Fahrbahnen – besonders
bei Nässe oder Regen.

Die Stadtverwaltung macht darauf auf-
merksam, dass Anlieger die Gehwege
nicht nur im Winter räumen und streu-
en, sondern gerade auch im Herbst
von Blättern und sonstigem Bewuchs
freihalten müssen. Das Vernachlässi-
gen der Reinigungspflicht kann den
jeweiligen Anlieger teuer zu stehen
kommen. Er haftet nämlich für Unfälle,
die sich aufgrund verschmutzter Geh-
wege ereignen. Zudem muss er mit
einem Bußgeld rechnen.

Verantwortlich für die Beseitigung der
Verschmutzung ist der Anlieger des
öffentlichen Gehweges. Auf Privat-
flächen ist der Eigentümer, auf dessen
Grundstück das Laub liegt, zuständig.
Falsch ist hingegen die landläufige
Ansicht, dass der Besitzer des Bau-
mes zur Reinigung verpflichtet sei.

Und noch ein Hinweis: Herabgefalle-
nes Laub darf nicht einfach auf die
Fahrbahn, in den Straßengraben oder
die Entwässerungsrinnen gekehrt wer-
den. Auch die Unsitte, Laub zu Haufen
zusammenzukehren und dann liegen
zu lassen, ist verboten. 

Stadt Hallstadt
Ordnungsamt

Informationen zur
Schneeräumpflicht
Der bevorstehende Winter wirft Fra-
gen zur Schneeräumpflicht auf. Hier
nun deshalb der Inhalt der städtischen
Verordnung in Kürze.

Warum muss geräumt und
gestreut werden?
1. Der Eigentümer hat für sein Grund-
stück eine Verkehrssicherungs-
pflicht. Er haftet in vollem Umfang
mit seinem Vermögen für Unfälle,
die aufgrund von nicht geräumten
und gestreuten Gehbahnen verur-
sacht werden. Eine Haftpflichtversi-
cherung zahlt nicht bei Vorsatz oder
grober Fahrlässigkeit. Dies ist im -
mer dann gegeben, wenn trotz städ-
tischer Verordnung nicht geräumt
und gestreut wurde.

2. Ältere Menschen, Behinderte,
Schul kinder  oder  Eltern  mit  Kinder-

2. wägen benötigen dringend geräum-
te und gestreute Gehbahnen, da sie
sonst auf die Straßen ausweichen
müssen, wo sie besonders gefähr-
det sind.

Wer muss räumen?
1. Die Eigentümer der Grundstücke,
die an öffentliche Straßen, Wege
und Plätze unmittelbar angrenzen
(sog. Vorderlieger) bzw. 

2. die Eigentümer der Grundstücke,
die über diese Straßen erschlossen
werden (sog. Hinterlieger).

3. Die Eigentümer von Grundstücken
können diese Pflicht zum Schnee-
und Eisräumen wiederum auf die
Mieter übertragen. Voraussetzung
hierfür kann zum Beispiel eine Ver-
einbarung im Mietvertrag sein oder
eine Regelung in einer Hausord-
nung, welche wiederum Bestandteil
des vom Mieter unterzeichneten
Miet vertrages sein muss. Aber auch
dann, wenn der Hauseigentümer/
Vermieter die Schnee- und Räum -
pflicht wirksam auf die Mieter über-
tragen hat, ist er nicht aus der
Pflicht: Im Gegenteil, der Vermieter
ist sogar zu regelmäßigen Schnee -
räum kontrollen verpflichtet und soll-
te daher öfters vorbeischauen.

Muss ich für Ersatz sorgen,
wenn ich verhindert bin?
Ist jemand während seiner Räum- und
Streupflicht etwa aus beruflichen
Grün den abwesend, muss er gegebe-
nenfalls für Vertretung sorgen. Festzu-
halten bleibt für das Schneeschieben
jedenfalls: lieber einmal zu viel als ein-
mal zu wenig.

Wann muss geräumt werden?
1. Werktags: 7 bis 20 Uhr
2. Sonn- und feiertags: 8 bis 20 Uhr

Was muss geräumt werden?
1. Gehsteig und Radweg
2. Wo kein Gehsteig vorhanden ist: 
1,20 m des Fahrbahnrandes

Wo sollen Schnee und Eis gelagert 
werden?
1. Entlang der Gehbahn, so dass der
Verkehr nicht erschwert bzw. ge -
fährdet wird. Ist dies nicht möglich,
haben die Vorder- und Hinterlieger
den Schnee spätestens am nächs -
ten Tag von der öffentlichen Straße
zu entfernen.
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2. Die Straßeneinläufe in den Abfluss -
rinnen sind von Schnee und Eis frei-
zuhalten.

3. Es ist verboten, den Schnee einfach
auf die Fahrbahn zu schieben. Dies
erfüllt den Straftatbestand nach
§ 315 b Strafgesetzbuch („Gefähr -
licher Eingriff in den Straßenver-
kehr“) und ist mit Freiheitsstrafe bis
zu fünf Jahren oder Geldstrafe be -
droht.

Welches Streugut darf verwendet 
werden?
1. Abstumpfendes Streugut 
(Sand, Splitt)

2. Salz (bei besonderer Glättegefahr,
wie z. B. bei starken Steigungen,
Treppen)

Bitte halten Sie sich an diese einfa-
chen Regeln, Ihre Nachbarn und die
Allgemeinheit werden es Ihnen dan-
ken.

Stadt Hallstadt
Ordnungsamt

Bauhof beginnt
mit dem Winterdienst
Der Bauhof der Stadt Hallstadt wird ab
dem 18. November mit dem Winter-
dienst beginnen. Es wird ausdrücklich
darauf hingewiesen, dass Hecken und
Sträucher, die in den Straßenraum
hängen, unbedingt zurückgeschnitten
werden müssen. Sollten an den Räum-
fahrzeugen Schäden durch unge-
schnittene Hecken und Sträucher an
den Räumfahrzeugen entstehen, wer-
den diese an die Grund stücks ei gen -
tümer weitergegeben.
Weiterhin wird darauf hingewiesen,
dass für die Räumfahrzeuge unbe-
dingt eine Fahrbahn freigehalten wer-
den muss. Sollten Fahrzeuge die
Durchfahrt behindern, ist der Winter-
dienst in diesen Bereichen nicht ge -
währleistet. Bitte denken Sie also da -
ran, wenn Sie Ihr Fahrzeug am Abend
abstellen, dass der Winterdienst mit
einer Breite von 3,50 Metern die Fahr-
bahn befahren muss. 

Stadt Hallstadt
Ordnungsamt

Kommunale Räum- und
Streupflicht
Für die Kommunen ist die Räum- und
Streupflicht für den Straßenverkehr
innerhalb geschlossener Ortschaften
nur für verkehrswichtige und zugleich
gefährliche Stellen vorgeschrieben.
Verkehrswichtige Stellen sind nach der
einschlägigen Rechtsprechung Haupt-
verkehrs- und Durchgangsstraßen so -
wie sonstige Verkehrsmittelpunkte. Als
gefährliche Stellen werden insbeson-
dere scharfe, unübersichtliche Kurven,
Straßenverengungen, besondere Ge -
fällstrecken sowie schwierig zu durch-
fahrende und unübersichtliche Kreu-
zungen und Einmündungen ange -
sehen.

Wir bitten deshalb um Verständnis,
wenn bei lang anhaltendem Schneefall
Nebenstraßen nur im Rahmen der
Leis tungsfähigkeit des kommunalen
Bauhofes geräumt werden können.

Stadt Hallstadt
Ordnungsamt

Betreuungspersonal fü� r den Wertstoffhof
des Landkreises Bamberg in Hallstadt (m/w/d)
Die Stadt Hallstadt stellt zum nächstmöglichen Zeitpunkt fü� r die Betreuung des Wertstoffhofes in
Hallstadt eine weitere Aufsichtsperson ein. Der Einsatz soll als Urlaubs- und gegebenenfalls als
Krankheitsvertretung erfolgen. Dadurch kann die monatliche Arbeitszeit variieren, ist aber durch-
schnittlich auf maximal 15 Stunden monatlich begrenzt. Es handelt sich um ein geringfü� giges
Beschäftigungsverhältnis. Die Stelle ist zunächst fu� r die Dauer von zwei Jahren befristet.
Wir bieten einen Arbeitsplatz mit allen Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes. Die Anstellung
und die Eingruppierung erfolgt im Beschäftigungsverhältnis nach den Bestimmungen des Tarifver-
trages fü� r den öffentlichen Dienst (TVöD). Schwerbehinderte werden bei gleicher Eignung bevorzugt
berü� cksichtigt.
Wir bitten um schriftliche Bewerbungen an die Stadt Hallstadt, Marktplatz 2, 96103 Hallstadt.
Bewerbungsschluss ist der 30.11.2019. Fü� r Auskünfte steht Ihnen Uwe Schardt, 0951 750-12, bzw.
Walter Faßlrinner, 0951 750-20, zur Verfü� gung.
Datenschutzhinweise gemäß der neuen DSGVO finden Sie unter hallstadt.de.
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In den vergangenen Monaten haben wir intensiv am
städtischen Wassernetz gearbeitet und viele signifi-
kante Verbesserungen erzielt. Dabei werden unsere
drei städtischen Mitarbeiter der Wasserversorgung
von der Fernwasserversorgung Oberfranken (FWO)
dauerhaft unterstützt. Thomas Fischer-Feick, Was-
sermeister der FWO, ist ausschließlich für die um -
fassenden Maßnahmen in Hallstadt abgestellt. So -
lange diese Arbeiten andauern, herrscht im Netz
große Unruhe. Deshalb muss in dieser Zeit die ge -
ringfügige Chlorung des Leitungswassers aufrecht -
erhalten werden. Wir stehen in engem Kontakt mit
dem Gesundheitsamt Bamberg, das die vorbeugen-
de Chlorung anordnet und auch wieder aufhebt.

Beide: „Wir haben schon viel getan und gute Verbesse-
rungen erzielt, dennoch wartet noch sehr viel Arbeit auf
uns. Durch unsere systematische Herangehensweise
konnten wir in den vergangenen Monaten kritische
Schwachstellen beseitigen.“

Thomas Söder: „Die vielen Wasserrohrbrüche in der
Vergangenheit zeigen, wie wichtig die Sanierung des
veralteten Leitungsnetzes ist. Nach einer ausführlichen
Netzberechnung wird ein Sanierungsplan für das ganze
Stadtgebiet erstellt. Nach Prioritäten sollen so schritt-
weise die alten Rohrleitungen gegen neue ausge-
tauscht werden. Die Sanierung des Leitungsnetzes wird
also auch in den nächsten Jahren andauern.“

Ludwig Wolf: „Bei der umfassenden Sanierung des
Hochbehälters am Kreuzberg stehen wir bald vor der

Fertigstellung. In den nächsten Wochen werden zuerst
nacheinander die zwei Kammern und schließlich die
Leitungen befüllt. Dabei finden immer wieder Beprobun-
gen statt. Erst wenn diese über einen längeren Zeitraum
unauffällig sind, wird der Hochbehälter wieder ans Netz
gehen.“

Thomas Söder: „Bis das der Fall ist, erfolgt die Einspei-
sung des Wassers über den Einspeisepunkt am Auweg,
in der Nähe unseres Freibades. Die Kostenschätzung
für diese Sanierung lag bei 1,3 Millionen Euro – die
tatsäch lichen Kosten belaufen sich aktuell auf 1,1 Millio-
nen Euro.“

Ludwig Wolf: „Wir werden immer gefragt, warum wir
den Hochbehälter überhaupt brauchen. Zum einen
erhöht der Hochbehälter unsere Versorgungssicherheit
und verhindert zum anderen Druckschwankungen
innerhalb des Netzes – im Sommer gab es, vor allem in
Dörfleins, immer wieder Probleme mit dem Wasser-
druck. Und zu guter Letzt stellt der Hochbehälter im
Brandfall auch Löschwasser für den Kreuzberg und die
dortige Wohnbebauung bereit.“

Thomas Söder: „Neben den genannten großen Maß-
nahmen fanden auch sehr viele kleinere statt. Zu den
routinemäßigen Rohrspülungen kamen Düker-Spülun-
gen. Düker sind Druckleitungen zur Unterquerung einer
Straße, eines Tunnels, eines Flusses, von Bahngleisen
oder Ähnlichem. Hier wurden in Absprache mit dem
Gesundheitsamt alle sechs Düker im gesamten Stadt-
gebiet gespült. Zusätzlich wurden Schieberkreuze ge -

tauscht.“

Ludwig Wolf: „Die Hausbege-
hungen deckten überall im Stadt-
gebiet einige falsche Anschlüsse
auf, die inzwischen bereinigt wur-
den. Aktuell werden in der Lich-
tenfelser Straße auch die Haus -
anschlüsse erneuert und neue
Zähler gesetzt. Vorteil dieser
Funkzähler: Sie melden, wenn
Wasser ins städtische Netz zu -
rückfließt, zeigen Dauerver-
brauch an und sind automatisch
ablesbar.“

Beide: „Die Instandhaltung un -
seres städtischen Leitungsnet-
zes ist eine Daueraufgabe. Zu -
sammen mit der FWO sind wir
auf einem guten Weg.“ (js)

Viele Verbesserungen im städtischen Leitungsnetz
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Internationale Woche

Messe für Auslands -
aufenthalte – der Blick
über den Tellerrand

Immer mehr junge Menschen zieht es
während oder nach der Schulzeit ins
Ausland, um neue Erfahrungen und
Eindrücke zu sammeln und ihre
Fremdsprachenkenntnisse zu vertie-
fen. Dafür bieten sich viele Möglichkei-
ten: vom Highschool-Jahr über Au-
pair bis hin zu Freiwilligendiensten
oder Sprachreisen. Da stellt sich die
Frage: Wie könnte das individuell pas-
sende Angebot aussehen? Hierzu
braucht es frühzeitige Informationen.

Bildungsbüro und Stadt Hallstadt
Im Rahmen der Internationalen Woche
stellten sich bei der Messe für Aus-
landsaufenthalte, die das Bildungs-
büro organisierte, im Kulturboden Hall-
stadt zahlreiche Anbieter vor, be -
antworteten gezielt Fragen und gaben
Tipps an die Hand.

Gesprächsrunde
Landrat Johann Kalb und Hallstadts
zweiter Bürgermeister Ludwig Wolf
eröffneten die Messe. Sie betonten,
wie wichtig Erfahrungen, die Fähigkeit,
sich selbst zu organisieren, eine ande-
re Sprache zu lernen und andere Kul-
turen kennenzulernen für die eigene
Entwicklung seien. In der anschließen-
den Podiumsdiskussion entlockte Mo -
derator Marc Peratoner den Gästen
aus den Bereichen Wirtschaft (Ann-

Kathrin Kühhorn von Adidas), Sport
(Kay Bruhnke von Brose Bamberg),
Schule (Martin Tewordt von der

Berufsschule III Bamberg) sowie einer
„Ehemaligen“ (Sonja Block, die erst
Tage zuvor aus Peru zurückgekehrt
war) Empfehlungen aus ihren jeweili-
gen Perspektiven. 

Gewinn: Reise nach Straßburg
Besonders freuen durfte sich Sophie
Renner von der Montessori-Schule
Bamberg. Sie gewann für ihre gesam-
te Klasse eine mehrtägige Reise nach
Straßburg mit Besuch des Europäi-
schen Parlaments, zu der die ober-
fränkische Europaabgeordnete Moni-
ka Hohlmeier einlädt.

Wiederholung geplant
Die Messe erwies sich als voller Er -
folg, denn sowohl die zahlreichen
Besucher als auch die Aussteller
selbst zeigten sich hochzufrieden.
Auch das Rahmenprogramm mit
einem Action-Painting-Angebot des

Im Rahmen der Internationalen Woche fand im Kulturboden eine Messe für
Auslandsaufenthalte statt.

Delegation aus China besuchte unseren Wertstoffhof
Kürzlich besuchte eine chinesische Delegation im Rahmen eines Aufent-
halts in Oberfranken unseren Wertstoffhof. Die Gäste holten sich im
Gespräch mit Bürgermeister Thomas Söder und Karlheinz Linsner, Mitar-
beiter des Wertstoffhofs, wertvolle Tipps im nachhaltigen Umgang mit
Wertstoffen. Lothar Winkler, Abteilungsleiter Land- und Dorfentwicklung
beim Amt für ländliche Entwicklung Oberfranken, koordinierte die mehrtä-
gige Informationsreise. Dr. Michael Klaus, Chefrepräsentant der Hanns-
Seidel-Stiftung in Shandong, China, begleitete die Delegation. Zhang
Wenjun, Projektmanagerin Repräsentanzbüro Shandong, übernahm die
Übersetzungen. Teilnehmer der hochrangigen Delegation waren Prof.
Wang Manchuan, Generaldirektor der Abteilung Öffentliche Verwaltung,
Prof. Zhang Qing, stellvertretende Generaldirektorin der Abteilung Wirt-
schaft und Prof. Liu Bingxiang, Abteilung Parteiaufbau. (js)
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Kreisjugendrings und einer Fotobox
für die persönliche Erinnerung an den
Tag kam gut an. Bürgermeister Tho-
mas Söder warb darum, die Veranstal-
tung auch zukünftig in Hallstadt zu
wiederholen. Spätestens zur nächsten
Internationalen Woche des Landkrei-
ses in zwei Jahren sei er gern wieder
hier, betonte Dr. Christian Lorenz, der
Leiter des Bildungsbüros, zuversicht-
lich.

Grüne 

Stammtisch am
19. November
Stammtisch der Grünen am Dienstag,
19. November, um 19.00 Uhr, in der
Brauerei Eichhorn. Themen: Aufstel-
lungsversammlung/Erarbeitung des
Wahlprogramms.

DB: ICE-Ausbau

Arbeiten im
November
Im November werden die Erdbauar-
beiten fortgeführt. Diese finden in der
freien Strecke angrenzend an Hall-
stadt statt. In Vorbereitungen für die
Sperrpausen kann es hier zu geringen
Eingriffen innerorts kommen. Für die
Zu wegung im Bereich Hallstadt und
freie Strecke werden Vorbereitungsar-
beiten durchgeführt. Es beginnen Ro -
dungsarbeiten im Bereich Hallstadt.
Auf der freien Strecke außerhalb der
Ortschaften finden weiterhin Arbeiten
des Kabeltiefbaus statt. Ebenso wer-
den die archäologischen Untersuchun-
gen fortgesetzt. Arbeiten an der Ober-
leitung werden im Bereich zwischen
Kemmern und Hallstadt fortgeführt. Es

werden Oberleitungsmasten aufge-
stellt, Ausleger montiert und das Ket-
tenwerk umgebaut. Im Bereich Hall-
stadt wird im November mit der
Bahnsteigertüchtigung begonnen.

Materialtransporte 
Die Anlieferung des Grundschotters
wird bis Mitte November fortgesetzt. In
den Bahnbauabschnitt Hallstadt wer-
den schwere Lkws einfahren und den
Schotter für die neuen Gleise anlie-
fern. Die Lieferungen kommen über
die Autobahn A 73, Autobahnabfahrt
Kemmern/Breitengüßbach Süd und
fahren dann über die Wirtschaftsweg-
brücke Kemmern in den Bauabschnitt
ein. Die Rückfahrt der leeren Lkws
führt wieder über die Wirtschaftsweg-
brücke Kemmern oder alternativ über
den Berliner Ring zur Autobahnabfahrt
Kemmern/Breitengüßbach Süd. Es
fahren drei Lkws pro Stunde, 20 Lkws
pro Tag. Die Transporte erfolgen
tagsüber von 8 bis 17 Uhr. Der Schot-
ter wird zwischengelagert und vom
Lager aus sofort eingebaut. Dabei sind

Radlader, Gräter, Bagger, Traktoren
und Lkws im Einsatz. Der Einbau und
die Verteilung dauern bis Dezember.

Totalsperrung mit
durchgehenden Arbeiten
Von Samstag, 9. November, bis Diens-
tag, 12. November, sowie von Sams-
tag, 16. November bis Dienstag, 19.
November, finden im Rahmen einer
Sperrung der Bahnstrecke durchge-
hende Arbeiten sowohl am Tag als
auch in der Nacht statt. In dieser Zeit
fahren keine Züge. 

Nachtsperrpausen
Weiterhin finden an folgenden Wo -
chenenden Arbeiten im Rahmen einer
Sperrung der Bahnstrecke in der
Nacht statt. In dieser Zeit fahren keine
Züge. Die Sperrung gilt jeweils von 23
bis 6 Uhr: 
Samstag, 2. November/
Sonntag, 3. November, 
Sonntag, 3. November/
Montag, 4. November, 
Samstag, 23. November/
Sonntag, 24. November, 
Sonntag, 24. November/
Montag, 25. November, 
Samstag, 30. November/
Sonntag, 1. Dezember

Vorankündigung –
Nachtsperrpausen im Dezember
Sonntag, 1. Dezember/
Montag, 2. Dezember, 
Samstag, 7. Dezember/
Sonntag, 8. Dezember,  
Sonntag, 8. Dezember/
Montag, 9. Dezember

Stadt Hallstadt

Vorläufige Sitzungstermine
November
Mittwoch, 13. November, 18.00 Uhr – Stadtrat
Montag, 25. November, 18.00 Uhr – Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss
Mittwoch, 27. November, 18.00 Uhr – Hauptverwaltungsausschuss

Dezember
Mittwoch, 11. Dezember, 18.00 Uhr – Stadtrat

Im November kommt es zu Totalsperrungen.
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Städtepartnerschaft

Macaron-Backkurs
begeisterte 
die Teilnehmerinnen

Seit dem vergangenen Jahr hat Stadt-
rätin Stefanie Stollberger den Posten
der Städtepartnerschaftsbeauftragten
inne. Zusätzlich zu den regelmäßigen
gegenseitigen Besuchen organisiert
Stefanie Stollberger kleine Events, um
so die Städtepartnerschaft während
des ganzen Jahres erlebbarer zu
machen. Die kulinarischen Genüsse
dürfen dabei nicht zu kurz kommen. Im
September stand ein Macaron-Back-

kurs an. Unter der Leitung von Martina
Müller backten 13 Interessierte ver-
schiedene Sorten des französischen
Trendgebäcks. Ihr Fazit: „Es war ein
unterhaltsamer, leckerer Abend, an
dem wir viel Neues gelernt haben.“

Stand am Weihnachtsmarkt
Die nächste Gelegenheit, französische
Köstlichkeiten zu probieren, bietet sich
bei unserem Weihnachtsmarkt. Von
Freitag, 29. November, bis Sonntag, 1.
Dezember, findet er rund um die
Fischergasse 4 statt. Unsere Freunde
aus Lempdes besuchen uns und öff-
nen ihren Stand am Samstag, 30.
November, und Sonntag, 1. Dezem-
ber. (js)

Spendenübergabe

4000 Euro für geplantes 
Kinder- und Jugendhospiz

Das Pächterpaar Erbe hat kürzlich ein
Benefizkonzert zugunsten des ge -
planten Kinder- und Jugendhospizes
namens „Sternenzelt“ veranstaltet.
Dieses Vorhaben soll neben der Pallia-
tivstation am Klinikum Bamberg reali-
siert werden. Im Moment laufen die
Vorplanungen. Die Eröffnung ist nach
aktuellem Stand für 2021 geplant. 

„Alle waren spendabel“
Warum sind Spenden für eine Hospiz -
einrichtung so wichtig? „Für Ausflüge
oder spezielle Therapieansätze – etwa
eine Musiktherapie – fehlt in der Regel
sonst das Geld“, erklärte Brigitte Dip-
pold, Pressesprecherin der Sozialstif-
tung Bamberg. „Wir haben einen Be -
richt über krebskranke Kinder gesehen
und wollten helfen“, erzählt Jochen
Erbe. „Unsere Idee: eine Spendenakti-
on. Wir haben bei der Band Faltenrock
und bei Duo Generation angefragt, ob
sie umsonst spielen könnten. Dann
haben wir unsere Zulieferer um Sach -
spenden gebeten – Brötchen, Wurst,
Bier. Es waren alle sehr spendabel.
Und dann auch die Gäste am Event
selbst.“ So kam die stolze Summe von
4000 Euro zustande, die das Pächter -
ehepaar nun übergeben hat. „Wir wol-
len im nächsten Jahr weitere Spenden
sammeln“, schaut Jochen Erbe in die
Zukunft. (js)

Viele begeisterte Gesichter beim Macaron-Backkurs im September unter Leitung von Martina Müller

Jochen Erbe übergab im Beisein von Thomas Söder die Spende an Brigitte
Dippold, Pressesprecherin der Sozialstiftung Bamberg.
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Stadt Hallstadt

Hallstadter Herbstmarkt:
Sonntag, 10. November 

Unser Hallstadter Herbstmarkt findet
in diesem Jahr wieder auf dem Park-
platz vor der Marktscheune statt. Am
Sonntag, 10. November, bieten dort
von 12 bis 18 Uhr regionale Gewerbe-
treibende und unsere lokalen Vereine
verschiedene Waren und leckere
Speisen an. Im Kulturboden beginnt
um 18 Uhr die Abendveranstaltung
„I was your man“ – ein Angebot im
Rahmen der Kulturbühne. Marktbesu-
cher können in der Tiefgarage an der
Marktscheune kostenlos parken. 

Hallstadter Hutkrapfen und
andere Leckereien
Eine Besonderheit werden wieder die
frisch gebackenen Hallstadter Hut-
krapfen sein, die die Hallstadter Krap-
fenbacker verkaufen. Der Jugendtreff
Flip bietet außerdem wieder seine
bekannten süßen und herzhaften Crê-
pes an und der SVD grillt Bratwürst-
chen. Der Faschingsverein übernimmt
den Getränkeausschank und Süreyya
Mansuroglu ist wieder mit ihren orien-
talischen Köstlichkeiten vertreten.
Honig gibt’s beim Hallstadter Imker
Johann Machinek. Langos, Backwa-
ren, Gummibärchen, Kartoffelspieße,
Fahrräder, Spiel- und Holzwaren run-
den das Angebot ab. 

Buntes Rahmenprogramm
Der Musikverein Hallstadt wird für
musikalische Unterhaltung sorgen. Zu -
dem können alle Kinder beim Büche-
reiteam verschiedene Outdoor-Spiele
testen. In der Mainstraße öffnen die
beiden Künstlerinnen Waltraud Schei-
del und Irmgard Kramer von 12 bis 18
Uhr ihre Ateliers. Um 13.15 Uhr haben
(bei passender Witterung) wieder die
Crazy Kids ihren großen Auftritt. Der
Faschingsverein hat eine kleine Über-
raschung für 13.45 Uhr vorbereitet.

Höhepunkt: Baustellenführungen
Unsere verschiedenen Baustellen
machen gute Fortschritte. Diese
möchten wir Ihnen am Herbstmarkt er -
läutern. In zwei Touren, die erste star-
tet um 14 Uhr, die zweite um 16 Uhr,
stellen Ihnen unsere beiden Bürger-
meister und Mitarbeiter der Verwaltung
bei einem kleinen Spaziergang die
Großbaustelle am Marktplatz und die
Fortschritte bei der Kernsanierung der
Gaststätte Schwanenbräu vor. Treff-
punkt: Zugang zum Treppenhaus der
Tiefgarage – oberirdisch.

Verkaufsoffener Sonntag
Parallel zum Herbstmarkt findet im
Stadtgebiet am Sonntag, 10. Novem-
ber, zwischen 13 und 18 Uhr ein ver-
kaufsoffener Sonntag statt. Im Laub -
anger/Hafen haben nur die Ge -
schäfte auf Hallstadter Seite geöffnet. 

(js)

Rahmenprogramm
12 Uhr: Beginn
12 Uhr: Ateliers W. Scheidel und 

I. Kramer öffnen
13 Uhr: Begrüßung
13.15 Uhr: Crazy Kids
13.45 Uhr: Faschingsverein
14 Uhr: Baustellenführung
14 bis 16 Uhr: Musikverein
16 Uhr: Baustellenführung 
16 bis 18 Uhr: Duo Generation
18 Uhr: Ende

Stadt Hallstadt

Weihnachtsmarkt von 29. 
November bis 1. Dezember
In diesem Jahr wird unser romanti-
scher Weihnachtsmarkt rund um die
Fischergasse und den Marktbrunnen
erstmals drei Tage lang stattfinden.

Am Freitag, 29. November, beginnen
wir zwischen 18 und 22 Uhr mit einem
Warm-up. Am Samstag, 30. Novem-
ber, haben die Stände von 16 bis 22
Uhr geöffnet und am Sonntag, 1. De -
zember, bieten die Vereine und Händ-
ler von 15 bis 20 Uhr ihre Waren an.

Bunter Warenmix
Regionale Gewerbetreibende und lo -
kale Vereine bieten verschiedene Wa -
ren sowie leckere Speisen und Ge -
tränke an. Der Weihnachtsmarktbe-
such hält für Groß und Klein vieles
bereit. Während die Erwachsenen viel-
leicht noch Weihnachtsgeschenke
besorgen oder sich bei einer Tasse
heißer Zwetschgenharmonie unterhal-
ten, erwartet die Kinder im Gebäude
Fischergasse 4 Christine Wheeler mit
Bastelaktionen.

Nikolaus besucht den Markt
Zum Einbruch der Dunkelheit hat der
Nikolaus sein Kommen angekündigt
und bringt den kleinen Marktbesu-
chern wieder Geschenke mit. Die
Bühne steht wieder auf der Rückseite
der Fischergasse 6. Hier und da zie-
hen Feuerkörbe – unter Aufsicht un -
serer Feuerwehr – die Blicke auf sich.
Kleine beleuchtete Bäume und Girlan-
den sorgen für vorweihnachtliche
Stimmung und verleihen dem ganzen
Areal ein romantisches Flair. (js)

Einer der Höhepunkte wird wieder
der Besuch des Nikolauses am
Sonntag bei Einbruch der Dunkel-
heit sein.

Hallstadter Herbstmarkt: Regiona-
le Gewerbetreibende und lokale
Vereine freuen sich auf viele Besu-
cher am Parkplatz an der Markt-
scheune.
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Geehrte Mitglieder für 70-jährige Treue zum Sportverein Hallstadt.

Der neu gewählte Vorstand mit seiner Schriftführerin Susanne Domsz.

Vortrag von Bernd Wagenhäuser
Im September hielt der bekannte Bamberger Künstler Bernd Wagenhäu-
ser einen interessanten Vortrag in der Artothek Hallstadt. Mithilfe einer Bil-
derpräsentation nahm er die Gäste mit auf einen kleinen Spaziergang
durch seine beeindruckenden Werke. Ein Besuch der Skulptur im Bürger-
haus, eines von Wagenhäusers Kunstwerken, die im öffentlichen Raum
ausgestellt sind, rundete den Abend ab. Der nächste Vortrag wird im
ersten Quartal 2020 stattfinden. (js)

FREIZEIT
Sportverein Hallstadt

Mitgliederversammlung 
wählt neuen Vorstand
Am 19. September fand die Mitglieder-
versammlung des SV Hallstadt statt.
„Wir bedanken uns bei den Teilneh-
mern für die Anwesenheit und die
vielen konstruktiven Beiträge“, sagt
Chris tian Domsz. In geselliger Runde
wurden zahlreiche Mitglieder für ihre
langjährige Treue zum Verein geehrt
und Vorstand, Schriftführer, Kassen-
prüfer und Vereinsbeirat neu gewählt.

Das Wahlergebnis
Vorstand: 
Daniel Bogdan, Christian Domsz, 
Marco Haßfurther, Bernd Römer,
Harald Wich
Vereinsbeirat: 
Thomas Deuber, Thorsten Neumohr, 
Veit Popp, Olaf Wessel
Schriftführerin:
Susanne Domsz
Kassenprüfer: 
Oliver Hoffmann, Günther Nüßlein

Dank an scheidende Vorsitzende
„Zugleich bedanken wir uns bei unse-
ren scheidenden Vorsitzenden Olaf
Wessel und Thorsten Neumohr, die in
den vergangenen Jahren den Verein
unter schwierigen Umständen geführt
haben. Wir freuen uns, dass beide
dem Verein weiterhin verbunden blei-
ben und dem neuen Vorstand unter-
stützend zur Seite stehen“, so Christi-
an Domsz. Vor dem Verein liege viel
Arbeit, die nur alle gemeinsam mit
allen Vereinsmitgliedern bewältigen
könnten.
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Zur Wettkampfmannschaft gehörten Teresa Geiger, Isabel Zier, Lea-Marie
Frank, Lilli Weber, Hannah Rattenberger, Franka Spies, Alina Hofknecht, Lea
Karl, Antonia Schramm, Julia Getmanenko, Xenia Herter, Barbara Freund,
Lorena Dotterweich, Jule Müller, Lilly Knauer und Nele Schmitt.

Das Bild zeigt die Gewinner mit ihren Brotzeitkörben und dem Schützenmeis -
ter Christian Behr.

TV Hallstadt

13. Platz bei den 
deutschen Meisterschaften

Als beste fränkische Mannschaft er -
reichte die Gruppe des TV Hallstadt
den 13. Platz bei den deutschen Meis -
terschaften im Turnergruppenwett-
kampf. 

Schlechter Start – gutes Ende
Morgens um 8 Uhr, bei einem unange-
nehmen Nieselregen, ist für die Hall-
stadter Laufstaffel eindeutig zu früh.
Sie liefen drei Sekunden langsamer
als gewohnt und verpatzten sich
dadurch einen Platz unter den ersten
sechs Mannschaften. Aufgeben war
dennoch keine Option. Die noch junge
Gruppe schaffte beim Werfen, Turnen
und Tanzen wie gewohnt über neun
Punkte. Dennoch reichte dies in dem
hochklassigen Feld „nur“ für Platz 13.
Aufgrund des jungen Altersdurch-
schnittes der Meisterschaftsgruppe
war das Trainerteam aus Hallstadt
trotzdem sehr zufrieden. 

Maurer- und Bauhandwerkerzunft

Zünftiges Weinfest am 
Samstag, 9. November
Am Samstag, 9. November, um 19.30
Uhr veranstaltet die Hallstadter Mau-
rer- und Bauhandwerkerzunft ihr all-
jährliches Weinfest im Kellergewölbe
der Fischergasse 4. Für die musikali-
sche Unterhaltung sorgt dabei das
„Remy-Duo“. 
Zu diesem zünftigen Abend der Zunft
sind alle Mitglieder und Freunde bei
freiem Eintritt eingeladen.

Königshof-Schützengilde

Bürgerschießen 2019:
Sieger und Platzierte 
Anfang Oktober fand das erste Bürger-
schießen bei der Königshof-Schützen-
gilde statt. Innerhalb von drei Stunden
konnten die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer versuchen, den besten Teiler
zu schießen und sich bei Steaks und
Bratwürsten stärken. 
Die Auswertung und Siegerehrung –
getrennt nach aktiven und passiven

Schützen – erfolgte im Anschluss an
das Schießen. 

Die Platzierungen
Die ersten drei Plätze haben jeweils
belegt:
Passive Schützen
1. Platz: Jürgen Scholz 167,2 Teiler
2. Platz: Martina Scholz 196,4 Teiler
3. Platz: Jürgen Baumann 364,6 Teiler

Aktive Schützen
1. Platz:  Anton Dauerlein 77,9 Teiler
2. Platz: Jürgen Zimmermann

84,5 Teiler
3. Platz: Käthe Zimmermann

214,5 Teiler

Als Siegerprämie gab es für jeden Ge -
winner einen gut gefüllten Brotzeit-
korb.
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Die erfolgreichen Turnerinnen des TV Hallstadt: (stehend von links) Franka
Spies, Julia Getmanenko, Xenia Herter, Isabel Zier, Lorena Dotterweich, Lilli
Weber, Lilly Knauer, Nele Schmitt, Alina Hofknecht und Hannah Rattenber-
ger, (sitzend von links) Emily Geiger, Samira Franzke, Maria Hauptmann,
Anne Kaim und Greta Scholz

Deutsch verbindet

Neuer Verein 
stellt sich vor

Der neu gegründete Verein „Deutsch
verbindet“ fördert die Kinder- und
Erwachsenenbildung im Allgemeinen
sowie Pflege der deutschen Sprache
und Mehrsprachigkeit im Besonderen,
unterstützt Menschen aus verschiede-
nen Ländern bei der Lösung von Inte-
grationsproblemen, fördert die Völker-
verständigung, fördert interkulturelle
Bereicherung und internationale Be -
kanntmachung des traditionsreichen
Standortes „Bamberger Raum“, unter-
stützt kulturelle und humanitäre Bezie-
hungen zwischen Deutschland und
anderen Ländern und fördert das
gesunde und umweltfreundliche Da -
sein im Bamberger Raum.

Infos zu aktuellen Projekten
Über aktuelle Projekte des Vereins
können sich Interessierte auf der
zweisprachigen (Deutsch/Russisch)
Homepage www.deutsch-verbindet.xyz
informieren. „Wenn Sie Interesse ha -
ben, Mitglied unseres Vereines zu wer-
den oder uns als Fördermitglied oder
mit einer Spende zu unterstützen, so
schreiben Sie uns an korol@deutsch-
verbindet.xyz oder an Deutsch verbin-
det, z. H. Jana Korol, Lempdeser Str.
15, 96103 Hallstadt“, sagt Jana Korol.
Im September war der Vorstand bei
einer vom Auswärtigen Amt organisier-
ten Ta gung in Minsk, auf der Projekte
entwickelt wurden, die im Rahmen von
internationalen Vereinspartnerschaften
umgesetzt werden können.

Jagdgenossenschaft 
Hallstadt – Dörfleins

Jagdversammlung am 
Freitag, 22. November 
Die Jagdversammlung der Jagdge-
nossenschaft Hallstadt-Dörfleins be -
ginnt am Freitag, 22. November, um
19 Uhr in der Gaststätte Diller.

Tagesordnung
1. Aufteilung der Jagdflächen
2. Festlegung des Jagdpachtzinses
3. Verlängerungsantrag
4. Ausschreibung
5. Wünsche und Anträge

KAB – Filmvorführung

Papst Franziskus –
ein Mann seines Wortes

Der Film von Wim Wenders begleitet
Papst Franziskus auf seinen Reisen
rund um die Welt. Auch Einzelbegeg-
nungen mit Erdogan oder Stephen
Hawking werden gezeigt. Außerdem
gibt der Papst mehrere Interviews und
beantwortet Fragen zu global relevan-
ten Themen. Dabei geht es um brisan-
te Themen wie soziale Ungerechtig-
keit, Umweltprobleme, Immigration,
Wirtschaft, Kindesmissbrauch in der
katholischen Kirche und natürlich um
Glaubensfragen. Dabei appelliert er an
das Gemeinschaftsgefühl, das not-
wendig ist um diese Probleme zu
lösen. Die KAB zeigt den Film am
Dienstag, 12. November, um 20 Uhr,
im katholischen Pfarr- und Jugend-
heim. Der Eintritt ist frei.

Bürgerverein Hallstadt

Kaffeekränzchen am 
Sonntag, 3. November 
Der Bürgerverein lädt alle Interessier-
ten zum Kaffeekränzchen am Sonn-
tag, 3. November, ab 15 Uhr ein. In der
Gaststätte zum Bären sind nicht nur

Frauen, sondern auch Männer will-
kommen. „Wir freuen uns auf einige
frohe Stunden im gemütlichen Kreis,
bei Kaffee und Kuchen“, sagt Vorsit-
zende Gertrud Lenglein. Bei dieser
Gelegenheit bekommen die Gäste von
den Stadträten des Bürgerblocks Infos
über Hallstadt.

TV Hallstadt

Julia Getmanenko eine 
der besten Turnerinnen
Im Oktober fanden die Mannschafts-
meisterschaften für den Bayernpokal
im Gerätturnen in Bamberg statt. „Ein
Dank an die Wettkampfleitung Michae-
la Müller aus Burgebrach für die Orga-
nisation im Vorfeld und die Durch-
führung des Wettkampfes“, sagt Rike
Straub. 

Zwei Hallstadter Mannschaften
qualifiziert
Julia Getmanenko, TV Hallstadt, und
Katharina Hinz, SC Memmelsdorf,
sind die zwei besten Turnerinnen des
Turngaues Südoberfranken. Zudem
stellt der Turnverein Hallstadt zwei von
insgesamt vier qualifizierten Mann-
schaften für die oberfränkische Meis -
terschaft und den Bayernpokal im
November. 
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VdK Hallstadt

Jahreshauptversammlung 
mit Ehrungen

Am Sonntag, 13. Oktober, fand im
Gasthaus „Maastümpfl“ die Jahres-
hauptversammlung des VdK-Ortsver-
bandes Hallstadt mit Ehrungen für
langjährige Mitgliedschaft statt. Nach
den Grußworten von Bürgermeister
Thomas Söder und Volker Ehrenberg
vom Kreisverband folgte der Bericht
über die Aktivitäten des VdK-Ortsver-
bandes durch den Vorsitzenden And-
reas Friedmann. In seinem Rückblick
erwähnte Friedmann besonders die
gelungene Muttertagsfeier und das
Angeln mit Menschen mit Handicap,
für das der Ortsverband und der An -
gelsportverein von der Stiftung „Helfen
tut gut“ geehrt wurden. Mit dem Ver-
weis auf die am 18. Oktober beginnen-
de Spendenaktion des VdK „Helft
Wunden heilen“ und die bereits aus-
verkaufte Fahrt zum Weihnachtsmarkt
nach Erfurt endeten die Ausführungen. 

Infos des Seniorenbeauftragten
Weiter ging es mit den Ehrungen, die
stellvertretender Bürgermeister Lud-
wig Wolf und Volker Ehrenberg vor-
nahmen. Von den 22 geladenen Eh -
renmitgliedern waren nur sechs er -
schienen. Zum Ende der Veranstal-

tung bot der Seniorenbeauftragte der
Stadt Hallstadt, Detlev Breier, seine
Hilfe bei Anträgen und Zuschüssen
rund ums Älterwerden an. Beim ge -
mütlichen Beisammensein gab es zum
Abschluss für alle Mitglieder ein Paar
Bratwürste mit Kraut, die der VdK-
Ortsverband spendierte.

Musikverein Hallstadt

Adventskonzert
am 8. Dezember
Der Musikverein Hallstadt lädt am 8.
Dezember um 17 Uhr zum Advents-
konzert in der St. Kilians-Kirche ein. Im
Anschluss an das Konzert klingt der
Abend bei Glühwein und der berühm-
ten Zwetschgenharmonie aus.

Musikverein Hallstadt

Zwetschgenharmonie
und Hot Apple Pie
Die Spielerjugend des Musikvereins
Hallstadt wird auf dem Weihnachts-
markt am Freitag und Samstag
Zwetsch genharmonie und Hot Apple
Pie verkaufen. Der Musikverein be -
nötigt diesmal eine kleine Voranmel-
dung. Unter julian.nehr@mv-hallstadt.
de oder 0151 52244037 können Sie
abgefüllte Zwetschgenharmonie vor-
bestellen und am Weihnachtsmarkt
abholen. Verfügbar sind wie gewohnt
die Geschenkflaschen mit Sternenreli-
ef (0,2 Liter) und Vorratsflaschen (0,7
Liter).

Der 2. Vorsitzende, Herbert Sünderhauf, und die Frauenbeauftragte, Hanne-
lore Krumbholz-Sünderhauf, ehrten Johann Behringer für seine 50-jährige
Mitgliedschaft im VdK.

Die Geehrten für langjährige Mitgliedschaft, eingerahmt durch den stellver-
tretenden Bürgermeister Ludwig Wolf und den Vorsitzenden Andreas Fried-
mann (von links): Anton Scheer (25 Jahre), Robert Ultsch (30 Jahre), dahin-
ter Fritz Haderlein (40 Jahre), Dieter Pflaum (25 Jahre), Martha Prell (40
Jahre), dahinter vom Kreisverband Volker Ehrenberg, Erwin Schlauch (40
Jahre), Ehrenvorsitzender Erwin Ramer, Maria Haßfurther und Martin Popp
(fünf Jahre im Vorstand)
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OGV Dörfleins

Adventsfeier und
Adventskranzbindekurs

Im November stehen beim Obst- und
Gartenbauverein Dörfleins drei Veran-
staltungen an. Zum einen präsentiert
sich der Verein ab Dienstag, 5. No -
vember, in der Stadtbücherei St. Kili-
an, zum anderen findet am Donners-
tag, 21. November, ein Kurs zum Bin -
den eines Adventskranzes statt und zu
guter Letzt lädt der OGV Dörfleins am
Donnerstag, 28. November, seine Mit-
glieder und deren Familien zur Ad -
ventsfeier ein.

Vereinsvorstellung
in der Stadtbücherei
Seit einigen Monaten können sich Ver-
eine in der Stadtbücherei St. Kilian
vorstellen. „Diese schöne Möglichkeit
nutzen wir gerne, um unseren Verein
bekannter zu machen“, erklärt Vorsit-
zende Claudia Wolf. Neben Einblicken
in die Vereinsgeschichte stehen vor
allem Fotos im Mittelpunkt der kleinen
Präsentation. 

Adventskranz selbst binden
DIY (do it yourself) liegt immer mehr im
Trend – auch bei Adventskränzen.
Unter der fachkundigen Anleitung von
Anni Schleibner können Interessierte
am Donnerstag, 21. November, ab 17
Uhr ihren eigenen Adventskranz selbst
binden. Strohkränze, Zweige und
Draht stellt der Verein zur Verfügung.
Deko – Kerzen, Schleifen etc. – muss
jeder Teilnehmer selbst mitbringen.
Der kostenlose Kurs findet in der OGV-
Halle (neben der Feuerwehr) statt und
dauert etwa zwei Stunden. Die Anmel-
dungen nimmt Claudia Wolf, 0951
75840, entgegen. Die maximale Teil-
nehmeranzahl ist begrenz. Anmelde-
schluss ist Sonntag, 10. November. 

Adventsfeier für Mitglieder
Den letzten Donnerstag im November
haben sich die OGV-Mitglieder in
gewohnter Weise bereits im Kalender
angestrichen. Denn am Donnerstag,
28. November, lädt der Verein seine
Mitglieder und deren Familien zur
Adventsfeier mit Blumenverlosung ins
Sportheim des SV Dörfleins ein. Nach
einem Gottesdienst um 19 Uhr in der
St.-Ursula-Kapelle beginnt die Ad -
ventsfeier um 20 Uhr. Bei Punsch und
Stollen klingt der vorweihnachtliche
Abend in gemütlicher Runde aus.

Laufgruppen

Wöchentliche 
Termine
Die Laufgruppe „Joggen für Anfänger“
trifft sich montags und donnerstags um
9.00 Uhr und die Laufgruppe „Baptist
Prell“ dienstags um 18.00 Uhr und
sonntags um 9.00 Uhr. Treffpunkt je -
weils: Parkplatz Johannishof, Ober-
haid. (js)

Tine Wheeler hält mittwochs zwei Kurse: Walking und Faszien.

Stadt Hallstadt

Sport im Stadtpark: Walking und Faszien

Jeden Mittwoch bietet die Hallstadter Trainerin Tine Wheeler im Stadtpark
an der Marktscheune zwei Kurse an. Die Teilnahme ist spontan und
kostenlos möglich.

Zwei Kurse
Treffpunkt zum Walking-Kurs ist um 17.30 Uhr im Stadtpark an der Markt-
scheune. Unter Anleitung von Tine Wheeler können dann alle Interessier-
ten rund 60 Minuten walken. Bei Regen entfällt der Kurs. Um 19.00 Uhr
folgt der Kurs „Faszien“ in der kleinen Schulturnhalle. Bitte Faszienrolle
und Matte mitbringen. (js)

Alarm für die Dispogruppe „Schwergewichtigenrettung“
Ende September wurde die Freiwillige Feuerwehr Hallstadt zusammen mit
der Feuerwehr Breitengüßbach und Unteroberndorf nach Breitengüßbach zu
einer Schwergewichtigenrettung alarmiert. Gemäß der Dispogruppe „Schwer-
gewichtigenrettung“ rückten nach kurzer Zeit das Mehrzweckfahrzeug, die
Drehleiter, das Wechselladerfahrzeug und der Rüstwagen zur Einsatzstelle
aus. Vor Ort galt es, eine Person mittels Schleifkorbtrage über die Drehleiter
aus dem 1. OG zu retten und dem Rettungsdienst zu übergeben.
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Freiwillige Feuerwehr
Stadt Hallstadt

Mainstraße 28

feuerwehr-hallstadt.de

Jugendwart:
florian.friedmann@hotmail.de

Kommandant: 
stephangroh@t-online.de 

Dienst- und Ausbildungsplan für November
Datum Beginn Veranstaltung Ort

Samstag, 2. Nov. 9.30 Uhr Arbeitsdienst Gerätehalle

Dienstag, 5. Nov. 18.30 Uhr EDV-Test ELW/ n. B.
AB-Besprechung

Mittwoch, 6. Nov. 18.00 Uhr Jugendübung Gerätehalle

Samstag, 9. Nov. 14.00 Uhr Übung Absturzsicherung Gerätehalle

Mittwoch, 13. Nov. 18.00 Uhr Jugendübung Gerätehalle

Freitag, 15. Nov. 19.00 Uhr MTA-Ausbildung Dörfleins

Mittwoch, 20. Nov. 19.00 Uhr Unterricht – Schulungsraum
UVV Atemschutz

Mittwoch, 27. Nov. 18.00 Uhr Jugendübung Gerätehalle

Freitag, 29. Nov. 19.00 Uhr MTA-Ausbildung Gerätehalle

Stephan Groh, Kommandant FF Hallstadt

Freiwillige Feuerwehr
Dörfleins

Flurstraße 8

feuerwehr-doerfleins.de

kontakt@feuerwehr-doerfleins.de

Dienst- und Ausbildungsplan für November
Datum Beginn Veranstaltung Ort

8./9./10. Nov. n. B. Jugendwartseminar Weißenstadt

Samstag, 9. Nov. 15.00 Uhr Blaulichtpiraten – Gerätehalle
Gruppenstunde

Donnerstag, 14. Nov. 18.30 Uhr Jugendübung Gerätehalle

Freitag, 15. Nov. 19.00 Uhr MTA-Basismodul- n. B.
Ausbildung

Sonntag, 17. Nov. 13.30 Uhr Volkstrauertag St. Ursula

Mittwoch, 20. Nov. 19.00 Uhr UVV Atemschutz FF Hallstadt

Freitag, 22. Nov. 19.30 Uhr KFV-Vollversammlung Strullendorf

Samstag, 23. Nov. 15.00 Uhr Blaulichtpiraten – Gerätehalle
Gruppenstunde

Montag, 25. Nov. 19.00 Uhr Übung Gerätehalle

Donnerstag, 28. Nov. 18.30 Uhr Jugendübung Gerätehalle

Freitag, 29. Nov. 19.00 Uhr MTA-Basismodul- n. B.
Ausbildung

Stefan Hofmann, Kommandant FF Dörfleins

Maschinenbrand im Landkreis Kronach
Ende September wurde die Freiwillige Feuerwehr Dörfleins
zusammen mit der Freiwilligen Feuerwehr Hallstadt zu einem
überörtlichen Einsatz nach Stockheim im Landkreis Kronach
alarmiert. Hier kam es in einem Industriebetrieb zu einem Ma -
schinenbrand, in dessen Verlauf sich Magnesiumpulver ent-
zündete. Da dieses Magnesium bei Temperaturen von bis zu
1000 Grad brennt, kann dies nicht mit Wasser gelöscht wer-
den. Daher wurde die Dispogruppe „Sonderlöschmittel“ aus
dem Landkreis Bamberg zur Unterstützung angefordert. Diese
Dispogruppe setzt sich aus der Feuerwehr Hallstadt mit dem
Wechsellader und dem Abrollbehälter Sonderlöschmittel sowie
dem Mannschaftstransportwagen aus Dörfleins zusammen.
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Dekorieren Sie Ihr Zuhause festlich
mit weihnachtlichen Gestecken, Krän-
zen, Adventskranz, Christbaum, Deko -
ra tionen mit Naturmaterialien und
Sträußen! Diese Zeitschrift zeigt
Schritt für Schritt, wie es gemacht wird.
Ob rustikal, modern, romantisch oder
edel – für jeden Geschmack sind Mo -
delle dabei.

Viele weitere Bastelbücher, Zeitschrif-
ten, Romane, Kinder- und Bilder-
bücher zur Advents- und Weihnachts-
zeit finden Sie im Online-Katalog der
Bücherei. 

Vereine präsentieren 
sich in der Stadtbücherei
Nach der Königshof-Schützengilde im
Oktober stellt sich der Obst- und Gar-
tenbauverein Dörfleins im November
in der Stadtbücherei St. Kilian vor.
Zusätzlich bietet der Verein eine be -
sondere Aktion an: Am Donnerstag,
21. November, werden Adventskränze
und weihnachtliche Türkränze gebas -
telt. Weitere Infos in diesem Amtsblatt
und in der Stadtbücherei. 

Neues für die Advents- 
und Weihnachtszeit
Petronella Apfelmus:
Die Hexe Petronella Apfelmus hat in
der Vorweihnachtszeit alle Hände voll
zu tun. Sie wirbelt durch die Küche,
zaubert mit Schere und Kle-
ber die tollsten Dinge und de -
koriert ihr Apfelhaus mit aller-
hand Weihnachtsschmuck. 

Slow Christmas:
Entspannt und kreativ durch
die Weihnachtszeit – Deko,

Stadtbücherei
St. Kilian Hallstadt
Marktplatz 12 a
0951 71771
stadtbuecherei-hallstadt.de

Öffnungszeiten
Dienstag 15.30 bis 18.00 Uhr
Mittwoch 8.30 bis 11.00 Uhr
Donnerstag 15.30 bis 18.30 Uhr
Samstag 16.30 bis 18.30 Uhr
Sonntag 10.00 bis 11.30 Uhr

Neu in der Stadtbücherei
Das Schmetter-
lingszimmer         
von Lucinda Riley 

Posy Montague steht
kurz vor ihrem sieb -
zigs ten Geburtstag.
Sie lebt alleine in ih -
rem geliebten „Admiral House“, einem
herrschaftlichen Anwesen im länd -
lichen Suffolk. Eines Tages taucht völ-
lig unerwartet ein Gesicht aus der Ver-
gangenheit auf: ihre erste große Liebe
Freddie, der sie fünfzig Jahre zuvor
ohne ein Wort verlassen hatte. Nie
konnte Posy den Verlust überwinden,
aber darf sie nun das Wagnis einge-
hen, ihm noch einmal zu vertrauen?
Freddie und das „Admiral House“ be -
wahren indes ein lang gehütetes,
düsteres Geheimnis – und Freddie
weiß, er muss Posys Herz noch ein-
mal brechen, wenn er es für immer
gewinnen will …

The Great
Nowitzki        
von Thomas Pletzinger

Das außergewöhnliche
Leben des deutschen
Basketballsuperstars.
Dirk Nowitzki gehört
zu den Legenden eines weltweit be -
kannten Spiels, er hat Basketball
grundlegend revolutioniert. Kein deut-
scher Sportler hat seine Sportart tief-
greifender ge prägt. Dirk Nowitzki ist
ein globaler Superstar – als Mensch
ist er zugleich nahbar und schwer zu
fassen. Thomas Pletzinger hat ihn
über viele Jahre immer wieder getrof-
fen und ihn begleitet. In diesem Buch
erzählt der Schriftsteller erstmals die
Geschichte der großen – und faszinie-
renden – Karriere Nowitzkis packend,
kenntnisreich und dicht beobachtet.

Neu in der Onleihe
Leo-Nord

Niedliche
Sockenfiguren  
Nähen und Basteln mit Kindern

Socken können so viel mehr als Füße
wärmen. Dieses Buch zeigt, wie man
daraus kleine Kuscheltiere näht – per-
fekt für das Basteln und Nähen mit
Kindern. Es ist erstaunlich, welch wan-
delbare Näh- und Bastelgrundlage
das Alltagskleidungsstück Socke sein
kann. Mit den 24 enthaltenen Nähan-
leitungen entstehen im Handumdre-
hen aus einfachen Socken, ein wenig
Bastelmaterial und Freude am Nähen
oder Basteln lustige Kuscheltiere, De -
kofiguren und kleine Geschenke: der
Plüschhase und das Kuschellamm,
Kuschelmonster und Gespenster für
den Herbst sowie kleine Schneemän-
ner und Weihnachtswichtel.

Adventskalender, Geschenke und
mehr selber machen.

Von Sankt Martin bis Dreikönig:
Wissenswertes rund um Weihnachten.
Das Buch führt durch die Advents- und
Weihnachtszeit und macht auf vielerlei

Brauchtum aufmerk-
sam, das mit dieser
Zeit verbunden ist.

Zeitschrift: 
Lena Special – Floris -
tik-Ideen für Advent &
Weihnachten
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Gemeinsam haben die Jugend -
lichen einen hübschen Garde      -
ro benbaum gebastelt.

Programm für November

Flip for Kids findet immer
dienstags und donnerstags
von 15.00 bis 18.00 Uhr statt.

Mittwoch, 6. November
Flip macht satt, ab ca. 18 Uhr
warmes Essen günstig und lecker

Sonntag, 10. November
Crêpes-Stand am Herbstmarkt

Dienstag, 12. November,
bis Freitag, 15. November
Anti-Drogen-Woche
mit Infoabend, Quiz, Umfrage

Freitag, 15. November
Infovortrag der Caritas -
Suchtberatung 
von 18 bis 19 Uhr
kostenlos, keine Anmeldung nötig

Mittwoch, 20. November
Ausflug ins Cinecitta-Kino
nach Nürnberg
ab 12 Jahren, Kosten: 8 Euro,
Treffpunkt am Flip um 14 Uhr,
Rückkunft ca. 20 Uhr,
nur mit vorheriger Anmeldung
bis Freitag, 15. November

Donnerstag, 21. November
Turniertag – auch bei Flip for Kids

Montag, 25. November,
bis Freitag, 29. November
Weihnachtsdekoration gestalten

Dienstag, 26. November
Flip for Kids – Weihnachtsdeko
gestalten

Freitag, 29. November
Flip-Vollversammlung um 18 Uhr

Am Freitag, 1. November,
(Allerheiligen) und am
Montag, 11. November,
bleibt der Flip geschlossen.

Jugendtreff Flip
Lichtenfelser Str. 6
0951 70106
flip-hallstadt.de

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag
15.00 bis 21.00 Uhr

„Wenn du also zwischen 12 und 27
Jahre bist, dann komm am Freitag, 29.
November, um 18 Uhr in den Flip und
gib deine Meinung dazu ab“, sagt Lei-
ter Ralf Braunreuther. „Wir versuchen,
alle Ideen nach Möglichkeit um zu set -
zen und im Jahresprogramm 2020 zu
realisieren. Wir freuen uns auf dich.“ 

Geschafft: neuer
Garderobenbaum
Dank der Mithilfe vieler Jugendlicher
hat es der Flip geschafft, einen schö-
nen und stabilen Garderobenbaum zu
bauen. Nach dem Entrinden und
Schleifen der Baumspitze wurde diese
zwei Mal lackiert, bevor der Baum
einen gegossenen Betonfuß bekam.
Nach dem Trocknen musste dann nur
noch der Eimer entfernt werden. Und
das Ergebnis kann sich wirklich sehen
lassen. Jetzt gibt’s eine tolle Gardero-
be für die dicken Winterjacken. „Ein
großer Dank an dieser Stelle an den
Bauhof der Stadt Hallstadt für das
Material für den Fuß, der städtischen
Forstverwaltung Bamberg für die
Baumspitze und allen fleißigen Helfern
beim Bau des Garderobenbaums“,
sagt Flip-Leiter Ralf Braunreuther.

Crepes-Stand am 
Herbstmarkt
Dieses Jahr ist der Flip wieder mit sei-
nem Crêpes-Stand am Hallstadter
Herbstmarkt vertreten. Das Flip-Team
verkauft am Sonntag, 10. November,
wieder seine selbstgemachten süßen
und herzhaften Crêpes.

Infoabend der 
Caritas-Suchtberatung
Am Freitag, 15. November, werden
zwei Mitarbeiter der Caritas-Suchtbe-
ratung von 18 bis 19 Uhr zu einem kur-
zen Informationsvortrag in den Flip
kommen. Dabei geben sie einen
Überblick über den fließenden Über-
gang von riskantem Konsum hin zu
einer Abhängigkeitserkrankung und
informieren über die Symptome und
Risiken von bewusstseinsverändern-
den Substanzen wie Alkohol, Canna-
bis, Kräutermischungen oder Ecstasy.
Im Anschluss werden verschiedene
Hilfsangebote aufgezeigt und es
besteht die Möglichkeit, weitere Fra-
gen zu stellen. 

Kostenlos, ohne Anmeldung
Die Teilnahme am Vortrag ist kosten-
los. Es ist keine Anmeldung nötig. Ein-
geladen sind alle Jugendlichen ab 12
Jahren, die sich über dieses Thema
informieren wollen. Das Flip-Team
freut sich über zahlreiche Besucher.

Vollversammlung am 
Freitag, 29. November
„Was soll der Flip anbieten? Welche
Highlights müssen unbedingt auf dem
Jahresprogramm stehen? Und was
muss der Flip noch unbedingt anschaf-
fen?“ Diese Fragen und noch einige
mehr stehen jedes Jahr auf der Tages-
ordnung der Flip-Vollsammlung, bei
der alle anwesenden Jugendlichen
mit bestimmen können.

ˆ
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Ausflug ins Cinecitta
am Buß- und Bettag
Habt ihr Lust auf einen Film in einem
richtig großen Kino? Dann fahrt mit
dem Flip am Mittwoch, 20. November
(Buß- und Bettag), nach Nürnberg ins
Cinecitta. Dort wollen alle zusammen
einen aktuellen Blockbuster anschau-
en. Wenn ihr 12 Jahre alt seid, könnt
ihr an dem Ausflug teilnehmen. Das
Ganze kostet euch mit Kinoeintritt und
Hin- und Rückfahrt 8 Euro. Ab fahrt ist
um 14 Uhr am Flip. Die Rückkunft ist
gegen 20 Uhr geplant.

Schriftliche Anmeldung nötig
Eine schriftliche Anmeldung ist nötig.
Diese bekommt ihr im Flip oder ihr
ladet sie euch auf der Homepage unter
www.flip-hallstadt.de herunter, füllt sie
aus und gebt sie zusammen mit dem
Teilnahmebetrag im Flip ab. Anmelde-
schluss ist Freitag, 15. November. Bis
dahin erfahrt ihr dann auch, welcher
Film es sein wird.

Bastelwoche für
Weihnachtsdeko
„Du brauchst dringend noch Dekorati-
on für dein Zimmer oder Geschenke

für die Liebsten? Oder hast du einfach
Spaß am Basteln? Dann kommst du in
unserer Bastelwoche von Montag, 25.
November, bis Freitag, 29. November,
voll auf deine Kosten“, wirbt Flip-Leiter
Ralf Braunreuther. Der Flip stellt die
Materialien und ihr könnt euch nach
Lust und Laune am Basteln austoben.
Eurer Kreativität sind fast keine Gren-
zen gesetzt. Wer lieber nach Anleitung
basteln möchte, bekommt Hilfe.

Kinderhort Ankerplatz

Familienwanderung 
zum Kreuzberg
Ende September lud der AWO-Kinder-
hort Ankerplatz zur ersten Familien-
veranstaltung im neuen Hortjahr ein:
Eltern, Kinder und Erzieherinnen tra-
fen sich am Fuße des Kreuzberges,
um gemeinsam einen schönen Nach-
mittag in der Natur zu verbringen. Mit
unterschiedlichen Flugdrachen aus-
gerüstet ging es bergauf durch die
herbstlich gefärbte Natur. Oben ange-
kommen bot sich bei sonnigem Wetter
eine tolle Sicht auf Hallstadt und eine
herrliche Weitsicht auf die umliegen-

den Orte. Ein wunderbares Buffet aus
Kaffee, Tee, Mineralwasser und vielen
leckeren Kuchen wurde aufgebaut und
stand für alle zur Verfügung. „Noch
einmal ein herzliches Dankeschön an
alle Bäckerinnen und Bäcker“, sagt
Karin Klein, Kinderhort Ankerplatz.

Picknick, Sport, Kreativität
Am Gipfelkreuz hatte man die Wahl:
sich erst einmal Kaffee und Kuchen
schmecken lassen oder sich auf der
Picknickdecke ausruhen und die
warme Herbstsonne genießen. Wer es
lieber sportlich mochte und nach dem
Aufstieg noch genügend „Power“ hat -
te, machte sich gleich daran, die mit-
gebrachten Drachen zusammenzu-
bauen und sie anschließend im
schnellen Lauf in die Lüfte steigen zu
lassen. Wer es lieber handwerklich
mochte, konnte mit Kinderschnitzmes-
sern aus gesammelten Hölzern kleine
Kunstwerke entstehen lassen. Wer es
künstlerisch-kreativ mochte, sammelte
sich Schätze aus der Natur wie
Herbstgräser, kleine Blüten, Früchte,
Ästchen, bunt gefärbte Blätter und ließ
kleine Eulen und Igel entstehen, die
als Andenken mit nach Hause genom-
men werden konnten. 

Die große Familienwanderung hielt verschiedene Angebote bereit.
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ASB

Erste-Hilfe-Kurs am
Samstag, 9. November

Am Samstag, 9. November, findet ein
Erste-Hilfe-Kurs im Bürgerhaus statt.
Der Erste-Hilfe-Grundkurs richtet sich
an alle Altersklassen. Vom Fahr-
schüler über Firmen, die ihre Mitarbei-
ter schulen möchten, bis hin zu inter-
essierten Bürgern. ASB-Mitglieder
erhalten mit einem Gutschein die Teil-
nahme kostenlos (auch übertragbar an
Kinder oder Ehepartner), Nichtmitglie-
der zahlen 40 Euro.

Anmeldung:
09191 700715

Caritas

Kultur in
St. Kilian
In Kooperation mit der Katholischen
Erwachsenenbildung der Stadt Bam-
berg organisiert das Seniorenzentrum
St. Kilian folgende Veranstaltung. Der
Eintritt ist frei.

Mittwoch, 11. November, 15.00 Uhr,
Seniorenzentrum (EG)
Lichtbildervortrag: „Naturerlebnis Fran -
ken“ – Orchideenwiesen in Franken -
jura und Mainfranken, Waldidylle im
Steigerwald, Referent: Edgar Krapp

Mittwoch, 28. November, 15.00 Uhr,
Seniorenzentrum (EG)
Lichtbildervortrag: „Bunter Herbst und
Winterzauber in Franken“ – Stim-
mungsvolle Bilder aus Bamberg, Stei-
gerwald und Fränkischer Schweiz,
Referent: Edgar Krapp

TV Hallstadt

Jeden Donnerstag 
Gymnastik für Senioren
Um körperliche und geistige Fitness zu
erhalten und Begegnung zu fördern,
bietet der TV Hallstadt jeden Donners-
tag von 15.15 bis 16.45 Uhr in der Bet-
telseehalle Gymnastik für Senioren an.

Weitere Infos und Anmeldung:
Marga Sterzer, 0951 71018

Seniorenclub der Stadt Hallstadt
Gemütliches Beisammensein,
Ausflüge und sonstige Veranstaltungen

Ihre Ansprechpartner bei Fragen:
Gundi Bauer 0951 75254
Ursula Friedrich 0951 73165
Rita Ullsperger 0951 73555
Betti Vogel 0951 974260

Programm für November

Freitag, 15. November, 17.00 Uhr
Abfahrt nach Burgpreppach zum Luststück „Schöne Ferien“, zuvor Brotzeit

Dienstag, 26. November, 10.15 Uhr 
Abfahrt beim Reisebüro Vogel nach Burgpreppach zum Treffen der Reise -
gäste und Katalogvorstellung

Vorschau für Dezember

Mittwoch, 4. Dezember,  10.00 Uhr
Abfahrt zum „Bayreuther Winterdorf“, danach Weiterfahrt zum Weihnachts-
markt nach Zwickau

Mittwoch, 11. Dezember, 14.00 Uhr
Weihnachtsfeier im katholischen Pfarr- und Jugendheim

Kinderhort Ankerplatz

Eine Geschichte von 
der 8-jährigen Kim

„Es war einmal eine Singgruppe, die
hieß „Chorwürmer“. Sie hatten einen
Auftritt. Da mussten sie hinlaufen.
Aber es war Baustelle und sie sind
nicht durchgekommen. Deswegen
sind sie zu spät zu ihrem Auftritt ge -
kommen. Der Bürgermeister hat sie
geschimpft. Aber die Erzieherin Katja
hat gesagt: „Da war Baustelle und da
sind wir nicht durchgekommen und

deswegen sind wir zu spät gekom-
men.“ „Dürfen wir jetzt trotzdem unse-
ren Auftritt vorstellen?“, fragt Lillian.
Der Bürgermeister sagt: „Natürlich,
aber das nächste Mal, wenn ihr nicht
rechtzeitig kommen könnt, dann ruft
an, o.k.?“ „Ja!“, sagt Katja und sagt:
„Kinder kommt auf die Bühne.“ Und
dann sagt der Bürgermeister noch:
„Jetzt kommen die Chorwürmer.“ Die
Katja sagt: „Wir singen jetzt fünf Lieder
für euch.“ Die Chorwürmer singen, sin-
gen, singen, singen und singen. Nach
dem Auftritt müssen sie ja auch wieder
zum Hort zurück, aber sie laufen einen

Stadt Hallstadt

Schulweghelfer dringend gesucht 
Für die Sicherheit unserer Schulkinder ist Ihre Mithilfe gefragt. Das Über-
queren der Bahnhofstraße stellt für die Kinder jeden Tag eine große Her-
ausforderung dar. Das möchten wir gerne ändern. Haben Sie am Tag etwa
20 Minuten Zeit (7.35 bis 7.55 Uhr) und möchten zum Schutz der Schulkin-
der beitragen? Dann melden Sie sich bitte! Auch wenn Sie nur an einzelnen
Tagen in der Woche Zeit haben, können Sie uns eine große Hilfe sein. Soll-
ten Sie noch Fragen haben, können Sie sich gerne an uns wenden. 

Weitere Infos:
Stadtverwaltung, 0951 750-0
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Das neue Ehrenmitglied Michael Behringer eingerahmt von den beiden Vor-
sitzenden Josef Diller (links) und Engelbert Pflaum (rechts)

Viele Früchte des Feldes schmückten den gesamten Altarraum der Pfarrkir-
che. Hier ein Teil der Dekoration vor einem der Seitenaltäre (Marienaltar).

anderen Weg. Sie kommen am Hort an
und die Kinder werden von ihren Eltern
abgeholt.“ (Autorin: Kim, Chorwürmer)

Chorwürmer bleiben in Erinnerung
Diese Geschichte wurde von einem
achtjährigen Mädchen in ihrer Freizeit
geschrieben und den Chorleitungen
ge schenkt. Dies versüßte den Chor-
würmern gleich die erste Probe und
zeigt, wie sehr die Chorzeit den Kin-
dern in Erinnerung bleibt. Seit Oktober
starten diese im Kinderhort Ankerplatz
wieder regelmäßig durch. Bei schöner
vorweihnachtlicher Stimmung werden
die neuen Stücke eingeübt. 22 Kinder
freuen sich jetzt schon auf die Weih-
nachtszeit, um dann den Menschen mit
ihrer Musik eine Freude zu bereiten.

Maurer- und Bauhandwerkerzunft

Michael Behringer ist
neues Ehrenmitglied
Die Hallstadter Maurer- und Bauhand-
werkerzunft feierte ihre Michaelifeier
zusammen mit dem Erntedankfest des
Hallstadter Bauernverbandes. Michael
Behringer wurde in festlichem Rahmen
zum neuen Ehrenmitglied ernannt.

Besonderer Kirchenschmuck
Der Feier im katholischen Pfarr- und
Jugendheim ging ein Festgottesdienst
in der Pfarrkirche St. Kilian voraus. Die
blumengeschmückte Statue des heili-
gen St. Michael, dem Schutzpatron
der Maurer- und Bauhandwerkerzunft,
und der liebevoll dekorierte Altarraum
waren echte „Hingucker“. Den Fest-
gottesdienst zelebrierte Christoph
Uttenreuther, der in seiner Predigt auf
den Wert der Ernte und des Hand-
werks einging. Dankesworte gab es für
den Mesner Otmar Seibold und die
Familien Güssregen, die für den Kir-
chenschmuck gesorgt hatten.

Feier mit Musik und Reden 
Die anschließende Feier eröffnete die
Stadtkapelle Hallstadt mit einem
Marsch, bevor Grußworte von Wolf-
gang Hofmann, Vorsitzender des Bau-
ernverbandes, und Josef Diller, Vorsit-
zender der Maurer- und Bauhand-
werkerzunft, folgten. Die Zunft nutzte
diesen Rahmen, um verdiente Mitglie-
der zu ehren. 

Zwei weitere Ehrungen
Für 15 Jahre Mitgliedschaft wurde
Andreas Groh mit der Zunftnadel und
einer Urkunde ausgezeichnet. Für 25
Jahre Mitgliedschaft wurde Stefan
Linzmayer mit der silbernen Ehrenna-
del und einer Urkunde geehrt. Dann
dankte Josef Diller Michael Behringer
für seine großartigen Verdienste als
langjähriger Schriftführer, als Vor-
standschaftsmitglied und als Zunftmu-
siker und ernannte ihn zum Ehrenmit-
glied. Anschließend gab es ein
reichhaltiges warmes und kaltes Buffet

sowie eine Kaffee- und Kuchentheke –
vom Pfarrgemeinderat arrangiert. Die
Stadtkapelle spielte zünftig auf.

Kath. Pfarramt St. Kilian

Kollekte an Allerheiligen
für Katastrophenhilfe
Kollekte an Allerheiligen beim öku-
menischen Friedhofsgang zur aktuel-
len Katastrophenhilfe. 
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Stadt Hallstadt

Seniorensprechstunde 
am 7. November, 14 Uhr
Unser städtischer Seniorenbe-
auftragter Detlev Breier hält
seine monatliche Sprechstunde
jeden ersten Donnerstag des
Monats ab. Er ist im Bürgerhaus,
Mainstraße 2, erreichbar. 

Nächster Termin
Donnerstag, 7. November,
14.00 bis 16.00 Uhr

Neben der Sprechstunde gibt es
auch die Möglichkeit, jederzeit
einen Gesprächstermin mit Det-
lev Breier zu vereinbaren.  (js)

Detlev Breier,
0951 71111, 0151 18625149
detlev-breier@t-online.de

SKR Hallstadt

Martinszüge in 
Hallstadt und Dörfleins

Am Montag, 11. November, finden in
Hallstadt und Dörfleins die Martins -
züge statt, zu denen der Sport- und
Kulturring Hallstadt einlädt.

Dörfleins
In Dörfleins wird mit Laternen durch
die Straßen gezogen. Beginn ist um 17
Uhr in der Weiherstraße. Der Zug führt
über die Dörfleinser Straße bis zur St.
Ursula-Kapelle. Der SKR bittet die Be -
wohner entlang der Wegstrecke, ihre
Außenfenster mit Teelichtern oder Ker-
zen zu schmücken. Im An schluss be -
steht die Möglichkeit, den Abend bei
Kinderpunsch, Glüh wein und Snacks
vom Elternbeirat der Dörfleinser Schu-
le ausklingen zu lassen. 

Hallstadt
Aufgrund der Marktplatzsanierung
wird es keinen Sternenmarsch geben.
Die Kindergärten, die Feuerwehr und
der SKR haben sich auf einen gemein-
samen Zug verständigt. Dieser zieht
vom Bolzplatz Südring über Flieder-
weg und Königshofstraße Richtung
Schule. Beginn: 17.45 Uhr.

Kath. Pfarramt St. Kilian

Messe für die 
Verstorbenen 2019
Am Samstag, 2. November, 17.15 Uhr
wird in der Messe besonders für die
Verstorbenen dieses Jahres gebetet.
Die Angehörigen sind herzlich eingela-
den.

Kath. Pfarramt St. Kilian

Vorstellungsgottesdienst 
der Erstkommunionkinder
Am Christkönigssonntag, 24. Novem-
ber, um 10.30 Uhr werden sich die
Erstkommunionkinder mit ihren Famili-
en und den Gruppenleitern vorstellen.
Im Anschluss an den Gottesdienst fin-
det ein „Kirchenkaffee“ an den Kir-
chentüren statt.

Kath. Pfarramt St. Kilian

Startnachmittag 
für Firmlinge
Auch die Vorbereitung auf die Firmung
für die Pfarreien Hallstadt und Ober-
haid startet. Das Sakrament wird vor-
aussichtlich im Juli 2020 in St. Bartho-
lomäus Oberhaid gespendet. Der
(in haltliche) Startschuss für alle Firm-
linge fällt am Samstag, 16. November,
ab 15 Uhr beim Startnachmittag im
katholischen Pfarr- und Jugendheim.
Wer verhindert ist, kontaktiert bitte
Pastoralreferent Fischer, 0951 71465.
Auch wer 14 Jahre und katholisch ist,
in einer der beiden Pfarreien wohnt
und kein Einladungsschreiben auf die
Vorbereitung erhalten hat.

Ökumene

Gottesdienst und 
Feier für Jubilare
Am Freitag, 22. November, laden die
Pfarrei St. Kilian und die Gemeinde
der Johanneskirche wieder die Ge -
burtstags- und Ehejubilare dieses Jah-
res ein. Begonnen wird der Abend um
18.00 Uhr mit einem ökumenischen
Gottesdienst in St. Kilian. 

Gratulationen

Im Oktober gratulierte
Bürgermeister Thomas Söder
bzw. sein Stellvertreter,

Ludwig Wolf,
folgenden Bürgerinnen

und Bürgern:

zum 92. Geburtstag
Peter Kohler

zum 91. Geburtstag
Hedwig Seider

zum 85. Geburtstag
Anni Seibold

zum 80. Geburtstag
Wilfried Peter
Ernst Hoffmann
Friedrich Hofmann
Anneliese Kahlert

zur goldenen Hochzeit
Ursula und Horst Müller
Sigrid und Dietrich Dörner

Geburtstags- und Ehejubiläen 
Anschließend gibt es ein gemeinsa-
mes Abendessen im Pfarrheim, um
miteinander zu feiern. Eingeladen sind
alle evangelischen und katholischen
Geburtstagsjubilare mit ihren Ehepart-
nern, die in diesem Jahr 40, 50, 60, 65,
70, 75, 80, 85, 90, 91, 92 ... Jahre alt
wurden sowie die Ehejubilare, die 5,
10, 15 ... Jahre verheiratet sind. Wenn
Sie also in diesem Jahr einen runden
Geburtstag oder ein kleines oder
größeres Ehejubiläum feiern konnten,
dann schauen Sie doch einfach vorbei.
Es freuen sich der Pfarrgemeinderat
St. Kilian und der Kirchenvorstand der
Johanneskirche.
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Freitag, 1. November 

9.00 Uhr Pfarrgottesdienst
St. Kilian

14.00 Uhr Ökumenischer
Friedhofsgang
Bitte ein Gesangbuch 
mitbringen oder aus der
Kirche ausleihen

Samstag, 2. November 

17.15 Uhr Messe für die
Verstorbenen
der Pfarrei in St. Kilian

Sonntag, 3. November

9.00 Uhr Pfarrgottesdienst
St. Kilian

10.00 Uhr Gottesdienst
in der Johanneskirche
Prädikantin S. Freund,
anschließend
Kirchenkaffee

10.30 Uhr Singmesse
St. Kilian

15.00 Uhr Kaffeekränzchen
Bürgerverein,
Gaststätte zum Bären

Montag, 4. November

16.00 Uhr Sturzprophylaxe
Bürgerhaus

19.30 Uhr Offener Bibelkreis
Pfarrhaus St. Kilian

Dienstag, 5. November

ab 9.00 Uhr  Frühstückstreff
Evang. Gemeindeheim

16.00 Uhr Sturzprophylaxe
Bürgerhaus

17.00 Uhr Sturzprophylaxe
Bürgerhaus

19.00 Uhr Singmesse
St. Kilian

Mittwoch, 6. November

10.00 Uhr Singmesse
St. Anna-Kapelle

Donnerstag, 7. November

14.00 Uhr Seniorensprechstunde
Detlev Breier, Bürgerhaus

15.15 Uhr Abendmahlgottesdienst
Seniorenzentrum
St. Kilian, Pfrin. Wittmann-
Schlechtweg

19.00 Uhr Singmesse
St. Ursula

Freitag, 8. November

15.30 Uhr Singmesse
Kapelle Seniorenheim

Samstag, 9. November

15.30 Uhr Ökumenischer Klein -
kinderwortgottesdienst 
St. Kilian 

15.30 Uhr Ökumenischer
Krabbelgottesdienst 
St. Kilian, Hallstadt

16.00 Uhr Rosenkranz
St. Kilian

19.30 Uhr Weinfest
Maurer- und Bauhand -
werkerzunft,
Fischergasse 4

Sonntag, 10. November

9.00 Uhr Pfarrgottesdienst
St. Kilian

10.30 Uhr Singmesse
St. Kilian

11.00 Uhr Johannes um Elf 
Gottesdienst für Klein und
Groß, Johanneskirche

12.00 Uhr Herbstmarkt
Parkplatz vor der 
Marktscheune

17.00 Uhr „Abendstunde
in Johannes“ 
Zur Ruhe kommen, beten,
Kerzenlicht, neue Musik,
biblische Geschichten,
aktuelle Themen; 
der Gottesdienst 
um 9.30 Uhr entfällt.

TERMINE

Evang.-luth. Pfarramt

Regelmäßige
Veranstaltungen 

Hallenhockey für Jugendliche jeden
Dienstag zwischen 16.00 und 17.00
Uhr. Infos: Rel.-Päd. Thomas Enser,
0176 80765271

Die Selbsthilfegruppe für Menschen
mit Suchtproblemen kommt immer am
Dienstag um 19.00 Uhr zusammen.

Die Krabbelgruppe findet jeden Mitt-
woch ab 10.00 Uhr statt.
Infos: F. Bickel, 09522 3043820

Jeden Mittwochvormittag werden die
Kranken der Gemeinde im Bamberger
Klinikum besucht. Wer für sich oder

einen Angehörigen einen Besuch
wünscht, kann im Pfarramt anrufen. 

Kinderchor (für Grundschulkinder):
jeden Mittwoch um 16.30 Uhr mit Pfar-
rerehepaar Wittmann-Schlechtweg –
außer in den Ferien.

Der Frauenkreis trifft sich jeweils am
2. und 4. Mittwoch um 19.30 Uhr. 

Der Kirchenchor probt jeden Freitag
ab 20.00 Uhr – außer in den Ferien. 

Evang.-luth. Pfarramt Hallstadt 
Pfarrerehepaar
Wittmann-Schlechtweg
Johannesstraße 4
0951 71575   
www.evang-johanneskirche-hallstadt.de

Stadt Hallstadt

Montessori-Kinderhaus
kommt nach Hallstadt

In der Stadt Hallstadt wird auf dem
Gelände der Dr.-Robert-Pfleger-Stif-
tung ein Montessori-Kinderzentrum
ent stehen. Landrat Johann Kalb und
Bürgermeister Thomas Söder freuen
sich, gemeinsam diese gute Nachricht
verkünden zu können. Das Konzept
des Montessori-Kinderhauses bein-
haltet das Einrichten einer Kinderkrip-
pe, eines Kindergartens, eines Kinder-
horts und aller Klassen von der 1. bis
zur 13. Jahrgangsstufe. Um den Be -
darf zu ermitteln, bitten Stadt und
Landkreis Bamberg um rege Beteili-
gung bei der Befragung, die das Bil-
dungsbüro Bamberg durchführt. (js)
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18.00 Uhr Offener Jugendtreff
Es wird gekocht,
evang.-luth. Pfarramt

Montag, 11. November

15.00 Uhr Lichtbildervortrag
Seniorenzentrum 

16.00 Uhr Sturzprophylaxe
Bürgerhaus

17.00 Uhr Martinszug
Dörfleins

17.45 Uhr Martinszug
Hallstadt

19.00 Uhr Friedensandacht
Evang. Johanneskirche,
Wolfgang Eichhorn
(Klangschalen)

Dienstag, 12. November

16.00 Uhr Sturzprophylaxe
Bürgerhaus

17.00 Uhr Sturzprophylaxe
Bürgerhaus

19.00 Uhr Singmesse
St. Kilian

19.00  Uhr Friedensandacht
Evang. Johanneskirche,
Pfr. Schlechtweg

Mittwoch, 13. November

10.00 Uhr Singmesse
St. Anna-Kapelle

18.00 Uhr Stadtrat
Sitzungssaal, Bürgerhaus

19.00 Uhr Friedensandacht
Evang. Johanneskirche,
mit dem Frauenkreis

Donnerstag, 14. November

16.00 Uhr Abendmahlgottesdienst
Seniorenheim Oberhaid,
Pfrin. Wittmann-
Schlechtweg

19.00 Uhr Friedensandacht
Evang. Johanneskirche,
Rel.-Päd. Kurz-Schneider

Freitag, 15. November

15.30 Uhr Singmesse
Kapelle Seniorenheim

17.00 Uhr Abfahrt nach
Burgpreppach
Seniorenclub

19.00 Uhr Friedensandacht
Evang. Johanneskirche
mit Kirchenchor

Samstag, 16. November

14.00 Uhr Taufgottesdienst
Evang. Johanneskirche,
Pfr. Schlechtweg 

15.00 Uhr Startnachmittag
für Firmlinge, 
kath. Pfarr- und 
Jugendheim

16.00 Uhr Rosenkranz
St. Kilian

Sonntag, 17. November

9.00 Uhr Pfarrgottesdienst
Anschließend Toten -
ehrung, St. Kilian

9.30 Uhr Gottesdienst
Evang. Johanneskirche,
Pfr. Schlechtweg, 
anschließend Kirchen -
kaffee

10.30 Uhr Singmesse
St. Kilian

14.00 Uhr Andacht
mit Totenehrung 
St. Ursula 

18.00 Uhr Ökumenisches
Taizégebet 
um den Frieden in 
St. Leonhard, 

Breitengüßbach, musika-
lisch begleitet vom öku-
menischen Projektchor
und Instrumentalisten

Montag, 18. November

16.00 Uhr Sturzprophylaxe
Bürgerhaus

19.00 Uhr Friedensandacht
Evang. Johanneskirche,
mit Kirchenvorstand

19.30 Uhr Kirchenvorstands -
sitzung
Evang.-luth. Pfarramt

Dienstag, 19. November

ab 9.00 Uhr  Frühstückstreff
Evang. Gemeindeheim

16.00 Uhr Sturzprophylaxe
Bürgerhaus

17.00 Uhr Sturzprophylaxe
Bürgerhaus

19.00 Uhr Singmesse 
St. Kilian

19.00 Uhr Friedensandacht
Evang. Johanneskirche
mit AFRA, anschließend
AFRA – der offene Frau-
entreff
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Mittwoch, 20. November

9.30 Uhr Beicht- und Abend -
mahlgottesdienst 
zum Buß- und Bettag in
der evang. Johannes -
kirche, Vikarin Schreiber, 
anschließend Kirchen -
kaffee

10.00 Uhr Singmesse
St. Anna-Kapelle 

19.00 Uhr Beicht- und Abend -
mahlgottesdienst 
zum Buß- und Bettag in
der evang. Johannes -
kirche, Vikarin Schreiber

Donnerstag, 21. November

16.30 Uhr Weggottesdienst 
für Erstkommunionkinder
in St. Kilian

17.00 Uhr Adventskranzbindekurs
OGV Dörfleins, OGV-Halle

19.00 Uhr Singmesse
St. Ursula

Freitag, 22. November

15.30 Uhr Singmesse
Kapelle Seniorenheim

16.00 Konfitreff (bis 21.00 Uhr)
Evang. Gemeindeheim

18.00 Uhr Ökumenischer
Gottesdienst 
mit Geburtstags- und 
Ehejubilaren, St. Kilian

19.00 Uhr Jagdversammlung
Jagdgenossenschaft 
Hallstadt-Dörfleins, 
Gaststätte Diller

Samstag, 23. November

16.00 Uhr Rosenkranz
St. Kilian

Sonntag, 24. November

9.00 Uhr Pfarrgottesdienst
St. Kilian

10.15 Uhr Abfahrt nach
Burgpreppach
Seniorenclub

10.30 Uhr Singmesse
mit Vorstellung 
der Erstkommunionkinder,
St. Kilian 

Montag, 25. November

16.00 Uhr Sturzprophylaxe
Bürgerhaus

18.00 Uhr Bau-, Umwelt- und 
Verkehrsausschuss
Sitzungssaal, Bürgerhaus

Dienstag, 26. November

16.00 Uhr Sturzprophylaxe
Bürgerhaus

17.00 Uhr Sturzprophylaxe
Bürgerhaus

19.00 Uhr Singmesse
St. Kilian

Mittwoch, 27. November

10.00 Uhr Singmesse
St. Anna-Kapelle

18.00 Uhr Hauptverwaltungs -
ausschuss
Sitzungssaal, Bürgerhaus

Donnerstag, 28. November

15.00 Uhr Lichtbildervortrag
Seniorenzentrum 

19.00 Uhr Singmesse
St. Ursula

Freitag, 29. November

15.30 Uhr Singmesse
Kapelle Seniorenheim

18.00 Uhr Hallstadter
Weihnachtsmarkt 
rund um die Fischergasse

Samstag, 30. November

16.00 Uhr Rosenkranz
St. Kilian

16.00 Uhr Hallstadter
Weihnachtsmarkt 
rund um die Fischergasse
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Kulturboden in der Marktscheune  ·  An der Marktscheune 1  ·  96103 Hallstadt
Telefon 0951 70095381  ·  Fax 0951 96842105  ·  Telefon (Tickets) 0951 23837

info@kulturboden-hallstadt.de  ·  kulturboden-hallstadt.de  ·  facebook.com/KulturbodenHallstadt

Tickets für die Veranstaltungen im Kulturboden in Hallstadt sind auch bei Lotto Hümmer im Ertl erhältlich.

VERANSTALTUNGEN IM

Freitag, 15. November, 20 Uhr 

Fee Badenius – Feederleicht  
Liedermacherin mit Musik für Ohren, Kopf und Herz. Bei
Fee Badenius klappt beides, Wort und Musik: Ihr fallen
originelle, durchaus außergewöhnliche Texte ein, die sie
mit Tonfolgen versieht, deren Abfolge man nicht schon
ahnt, bevor sie tatsächlich erklingen. Wunderschön
begleitet werden ihre Lieder von Johannes Still an Piano
und Akkordeon, Jochen Reichert am Kontrabass und

Christoph Helm an
Schlagzeug und Per-
cussion.

Freitag, 22. November, 20 Uhr   

Suzan Baker & Dennis Lüddicke 
Suzan Baker ist eine Vollblutmusikerin mit ehrlichen Tex-
ten, die direkt aus dem Herzen kommen. Ihr Rausch ist
die Musik, die Liebe und die unbändige Lust am Leben.
Sie erklärt: „Musik bedeutet für mich Freiheit, meine
Gefühle auszudrücken und Erinnerungen hochleben zu
lassen. Musik ist wie ein Freund, der dich in deinem tiefs -
ten Inneren berühren kann und der in der Lage ist, deine

Gedanken und Ge -
fühle besser auszu-
drücken, als du es
selbst vermagst.“

Freitag, 29. November, 20 Uhr 

Alex Parker singt und spielt Udo Jürgens 
Ganz im Stil seines Idols versteht es der Pianist und Sän-
ger Alex Parker auf sympathische Art und Weise, eine
einzigartige, hochemotionale Atmosphäre zwischen sich
und seinem Publikum zu schaffen und so das „Udo-Jür-
gens-Gefühl“ wiederaufle-
ben zu lassen. Er präsen-
tiert die Songs so, wie sie
einst komponiert wurden –
in ihrer Urform. Freuen Sie
sich auf Hits wie „Griechi-
scher Wein“, „Aber bitte mit
Sahne“ oder „Ehrenwertes
Haus“. 

Sonntag, 1. Dezember, 19 Uhr 

Stefan „Das Eich“ Eichner spielt
Reinhard Mey      
Der Künstler selbst beschreibt den Abend so: „Die Lieder
von Reinhard Mey begleiten mich seit über 20 Jahren: zu
Hause, auf Tour, eigentlich ständig. Reinhard ist einzigar-
tig, nicht zu kopieren und da -
rum soll es an diesem Lieder-
abend auch nicht gehen. Viel-
mehr wird es eine Hommage,
ein Streifzug durch über vier
Jahrzehnte seines Schaf-
fens. Seien Sie dabei und
freuen Sie sich auf rund zwei
Dutzend Lieder und Chan-
sons von Reinhard Mey.“ 
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